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Amts- und Mitteilungsblatt

Weihnachts- und Neujahrsgrußwort 

des Ersten Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu – eine Zeit, um innezuhalten, 
zurückzublicken und zugleich voller Zuversicht nach vorne zu schau-
en. Gemeinsam haben wir in den vergangenen Monaten viel bewegt. 
Es zeigt sich einmal mehr, dass wir nur gemeinsam die Zukunft unse-
rer Stadt gestalten können.

Auch für das kommende Jahr liegen spannende Aufgaben und Chan-
cen vor uns. Unser Ziel bleibt unverändert: Windsbach weiterhin posi-
tiv voranzubringen und unsere Stadt als lebendigen und lebenswerten 
Ort für alle Bürgerinnen und Bürger zu gestalten. 

Mein Dank gilt den Mitgliedern des Stadtrates sowie allen städtischen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr unermüdliches Engagement, 
ihre Kompetenz und die gute Zusammenarbeit. Ebenso danke ich allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich auf vielfältige Weise für unsere Stadt 
einsetzen – sei es im Ehrenamt, in Vereinen, in Institutionen oder im 
berufl ichen Engagement. Ihr Einsatz ist von unschätzbarem Wert und 
verdient höchste Anerkennung.

In der bevorstehenden Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen Momente 
der Ruhe, Besinnlichkeit und des Beisammenseins mit Ihren Liebsten. 
Möge das neue Jahr für uns alle Gesundheit, Freude und gemeinsa-
mes Gelingen bereithalten. 

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Herzliche Grüße

Matthias Seitz
Erster Bürgermeister
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Rathaus 
Stadt Windsbach, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach
09871 6701-0 
poststelle@windsbach.de
www.windsbach.de

Öff nungszeiten 
Montag 08:00 - 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr

Stadtbücherei
Am Stadtgraben 5, 91575 Windsbach
09871 1478
buecherei@windsbach.de

Öff nungszeiten 
Montag  16:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 11:00 - 13:00 Uhr und 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 16:00 - 19:00 Uhr
Freitag 16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Kläranlage
09871 6561-85

klaeranlage@windsbach.de

Wertstoff hof
Retzendorfer Straße 32, 91575 Windsbach
0981 468-2301 (Landratsamt Ansbach)

Öff nungszeiten
Mittwoch 15:00 - 17:30 Uhr
Samstag 09:30 - 12:00 Uhr

Abfallwirtschaft
Landratsamt Ansbach
Sachgebiet Abfallwirtschaft
Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach
0981 468-2345
abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de

Alles Wissenswerte rund um das Thema Abfall und 
Recycling fi nden Sie auf der Landkreis-Homepage.

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird am 03.01.2026 und am 07.02.2026 

zwischen 11:05 Uhr und 11:20 Uhr in allen Stadtteilen mit vorhan-
denen Funksirenen ausgelöst.

Stadtwerke
Hauptstraße 15, 91575 Windsbach
09871 70641-0 
info@stadtwerke-windsbach.de
www.stadtwerke-windsbach.de

Öff nungszeiten
Montag 08:00 - 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:30 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:30 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr

Nächste Müllabfuhrtermine
Gelber Sack  Papier 

Dienstag, 23.12.2025 Freitag, 19.12.2025

Biotonne  Restmüll  

Mittwoch, 10.12.2025 Mittwoch, 17.12.2025

Dienstag, 23.12.2025 Mittwoch, 31.12.2025

Redaktions- und Anzeigenschluss
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt erscheint am
Freitag, den 02.01.2026.
Der Redaktions- und Anzeigenschluss ist
Montag, der 15.12.2025, 12:00 Uhr.

Hinweis:

Senden Sie Ihre Mitteilungen, Vereinsnachrichten und Veranstal-
tungshinweise an amtsblatt@windsbach.de
Anzeigen jeglicher Form senden Sie bitte direkt 
an mb-wb@habewind.de

Weiterführende Informationen fi nden Sie auf
unserer Homepage:

Störungsdienst
Störung der Stromversorgung 

Stadtwerke Windsbach 09871 70641-22
Windsbach, Ortsteile: Elpersdorf, Untereschenbach, Retzendorf
N-Ergie Netz GmbH 0800 234-2500
Restliche Ortsteile

Störung der Wasserversorgung 

Stadtwerke Windsbach 09871 70641-22
Windsbach, Ortsteile: Retzendorf, Wernsmühle 
Reckenberg-Gruppe 09831 6781-0
Restliche Ortsteile

Störung der Erdgasversorgung 0800 234-3600

Störung der Abwasseranlagen 09871 6561-85

Störung der Abfallentsorgung 0981 468-2323

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Giftnotruf 089 19240
Telefonseelsorge 0800 1110111

Pool der Hilfen
Im Pool der Hilfen werden Hilfeinstitutionen 
zusammengefasst. Hier fi nden Sie eine 
Zusammenstellung wichti ger Kontaktdat-
en, die Betroff enen in den unter schiedlichen 
Problem- und Krisensituationen mit fundiertem Fachwissen 
zur Seite stehen.
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Berichte aus dem Rathaus

Zahnärztlicher Notdienst
Dienstbereitschaft: 10:00 - 12:00 Uhr und 
18:00 - 19:00 Uhr 

Samstag 06.12.2025 und Sonntag 07.12.2025
Dr. Steff en Hammer
Rosengasse 4-8, 91541 Rothenburg
09861 3416

Samstag 13.12.2025 und Sonntag 14.12.2025
Dr. Julia Stäbler
Ansbacher Str. 2, 91541 Rothenburg o. d. Tauber
09861 8955

Samstag 20.12.2025 und Sonntag 21.12.2025
Anja Völkel
Bahnhofstr. 4, 91717 Wassertrüdingen
09832 211

Donnerstag 25.12.2025 und Freitag 26.12.2025
(1. und 2. Weihnachtsfeiertag)
Dr. Alexander Eberlein
Hauptstr. 39, 91731 Langfurth
09856 9595

Samstag 27.12.2025 und Sonntag 28.12.2025
Dr. Renate Göttlein
Rüderner Str. 2, 90599 Dietenhofen
09824 5628

Amts- und Mitteilungsblatt Windsbach
Herausgeber: Stadt Windsbach
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Erster Bürgermeister Matthias Seitz,
Hauptstraße 15, 91575 Windsbach
Anzeigenannahme und -verwaltung:
Fa. Habewind, Inh. Peter Haberzettl, Neuses 74, 91575 Windsbach, 
Tel.: 09871- 706 25 20, E-mail: mb-wb@habewind.de
Öff nungszeiten: Mo. - Fr. 9.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Druck: PuK Krämmer GmbH, 
Nürnberger Straße 47, 91244 Reichenschwand
Free icons from Streamline https://streamlinehq.com
Für Satz- und Druckfehler kann keine Haftung übernommen werden.

Änderung bei den Zusatzrestabfallsäcken ab 
01.01.2026 
Im Zuge der anstehenden Gebührenänderung ab dem 1. Januar 2026 
wird über eine wichtige Änderung bei den Zusatzrestabfallsäcken in-
formiert: 
Ab dem 1. Januar 2026 werden die blauen Zusatzrestabfallsäcke aus 
dem Gebührenzeitraum 2021-2023, trotz des zusätzlich angebrachten 
Gebührenaufklebers, von der Müllabfuhr nicht mehr mitgenommen. Wir 
bitten Sie daher, diese Säcke bis zum 31. Dezember 2025 zu verwen-
den und entsprechend aufzubrauchen. 
Bezüglich der weißen Zusatzrestabfallsäcke aus dem Gebührenzeit-
raum 2024-2027 erfolgt eine Information zu einem späteren Zeitpunkt. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. Bei Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung. 
Abfallwirtschaft Landkreis Ansbach, abfallwirtschaft@landratsamt-ans-
bach.de, 0981 468 2345, www.landkreis-ansbach.de/Themen/Abfal-
lentsorgung

Apothekennotdienst
Dienstbereitschaft

Auf www.blak.de/notdienst/oeff entliche-notdienstsuche/umkreissu-
che haben Sie mit der Umkreissuche die Möglichkeit, die nächs-
ten dienstbereiten Apotheken in einem defi nierten Kilometerradius 
zu fi nden 

 Fr., 05.12.2025  Markt-Apotheke,Roßtal
  09127 579783
Sa., 06.12.2025  Vital-Apotheke, Schwabach
  09122 872070
So., 07.12.2025 Stadt-Apotheke, Spalt
  09175 77920
Mo., 08.12.2025 Markt-Apotheke, Georgensgmünd
  09172 69870
Di., 09.12.2025 Linden-Apotheke, Gunzenhausen
  09831 5431
Mi., 10.12.2025  Stadt-Apotheke, Spalt
  09175 77920
Do., 11.12.2025      Ahorn-Apotheke, Gunzenhausen
  09831 4444
Fr., 12.12.2025  Franken-Apotheke, Büchenbach
  09171 60603
Sa. 13.12.2025 Apotheke Eyb, Ansbach
  0981 46603501
So., 14.12.2025 Löhe-Apotheke, Neuendettelsau
  09874 68200
Mo., 15.12.2025 Praeventicus-Apotheke, Petersaurach
  09872/9528844
Di., 16.12.2025  Weigel-Apotheke, Wolframs-Eschenbach         
  09875 291
Mi., 17.12.2025      Löhe-Apotheke, Neuendettelsau
  09874 68200
Do., 18.12.2025 Medicon Apotheke, Schwabach
  09122 87330
Fr., 19.12.2025 Neue Apotheke Lichtenau, Lichtenau
  09827 2401225
Sa., 20.12.2025 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach
  09826 62990
So., 21.12.2025 frosch Apotheke an der Kreisklinik, Roth
  09171 8284656
Mo., 22.12.2025 Laurentius-Apotheke Neuendettelsau 
  09874 67820
Di., 23.12.2025 Park-Apotheke, Schwabach
  09122 13132
Mi., 24.12.2025 frosch Apotheke an der Kreisklinik, Roth
  09171 8284656
Do., 25.12.2025 Markt-Apotheke, Georgensgmünd
  09172 69870
Fr., 26.12.2025  Praeventicus-Apotheke, Petersaurach
  09872/9528844
Sa., 27.12.2025 Weigel-Apotheke, Wolframs-Eschenbach
  09875 291
So., 28.12.2025 Stilla-Apotheke, Abenberg
  09178 98990
Mo., 29.12.2025 Weigel-Apotheke, Wolframs-Eschenbach
  09875 291
Di., 30.12.2025   Stilla-Apotheke 
  09178 98990
Mi., 31.12.2025 Stadt-Apotheke, Spalt
  09175 77920
Do., 01.01.2026 Stadt-Apotheke, Windsbach
  09871 372
Fr., 02.01.2026 Adler-Apotheke, Schwabach
  09122 2639
Sa., 03.01.2026 Stilla-Apotheke, Abenberg
  09178 98990
So. 04.01.2026 Salvator-Apotheke, Gunzenhausen
  09831 67330
Mo., 05.01.2026  Rathaus-Apotheke, Schwabach
  09122 2323
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Fälligkeitstermine der Steuern
Wiederkehrende Steuern werden zu diesen Terminen fällig:

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.

Gewerbesteuer VZ 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.

Hundesteuer 01.04.

Pflichtumtausch alter Führerscheine
Nach der Dritten EU-Führerscheinrichtlinie muss jeder Führerschein, 
der vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurde, bis 2033 in den neuen 
EU-Führerschein umgetauscht werden.

Die Umtauschtermine staffeln sich wie folgt:
I. Wer noch in Besitz einer rosa oder grauen Fahrerlaubnis ist, für den 
gilt die Umtauschfrist in Abhängigkeit seines Geburtsjahres:

Geburtsjahr Stichtag

1953 bis 1958 19. Juli 2022

1959 bis 1964 19. Januar 2023

1965 bis 1970 19. Januar 2024

1971 oder später 19. Januar 2025

WICHTIG 

Vor 1953
19. Januar 2033 (auch wenn im
Besitz eines Kartenführerscheines)

II. Wer bereits einen Führerschein im Scheckkartenformat besitzt, für 
den ist das Ausstellungsjahr (Führerschein >>> Feld 4a) des Karten-
führerscheins ausschlaggebend:

Ausstellungsjahr Stichtag

1999 bis 2001 19. Januar 2026

2002 bis 2004 19. Januar 2027

2005 bis 2007 19. Januar 2028

2008 19. Januar 2029

2009 19. Januar 2030

2010 19. Januar 2031

2011 19. Januar 2032

2012 bis 18.01.2013 19. Januar 2033

Antragsformulare (auch Online-Beantragung) und weitere Informati-
onen finden Sie auf der Homepage des Landratsamtes Ansbach (www.
landkreis-ansbach.de) oder persönlich bei der 

Stadtverwaltung Windsbach

Hauptstraße 15
91575 Windsbach

Frau Strauß 09871 6701-72 janina.strauss@windsbach.de

oder

Frau Ständer 09871 6701-13 elke.staender@windsbach.de

und
Führerscheinstelle des Landratsamtes Ansbach

Crailsheimstraße 1
91522 Ansbach
0981-468-3450 (Hotline)
fuehrerschein@landratsamt-ansbach.de

Nachbericht zur Bürgerversammlung 2025
in der Stadthalle
Bürgermeister Matthias Seitz begrüßte die anwesenden Bürgerinnen 
und Bürger, zog Bilanz über die Entwicklungen des vergangenen Jahres 
und gab einen Ausblick auf die geplanten Maßnahmen und Investitio-
nen der kommenden Monate.

Bildung und Betreuung

Ein Schwerpunkt lag u.a. auf der Kinderbetreuung: In den fünf städ-
tischen Kitas werden derzeit 270 Kinder betreut, hinzu kommen 58 
Kinder in der evangelischen „Villa Kunterbunt“. Mit insgesamt 359 ge-
nehmigten Plätzen kann der gesetzliche Betreuungsanspruch sehr gut 
abgedeckt werden. 

Die Grund- und Mittelschule verzeichnen stabile Entwicklungen, die Mit-
telschule wird perspektivisch zweizügig, die Grundschule ab 2026/27 
dreizügig geführt. Die Nachmittagsbetreuung in OGTS und Villa Kun-
terbunt wird ausgebaut, zusätzliche Räume sollen übergangsweise in 
Containern und auf dem Gymnasiums-Campus entstehen. Aktuell ar-
beitet die Verwaltung an einer Planung für den Neubau von Räumlich-
keiten für die OGTS.

Auch die Musikschule Rezat-Mönchswald mit rund 630 wöchentlichen 
Teilnehmern bleibt ein wichtiger Baustein der Bildungs- und Kulturarbeit.

Am Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium wurden 94 neue Fünftkläss-
ler aufgenommen. Zur Deckung des steigenden Bedarfs an Schulsport 
und Breitensportvereinen plant der Landkreis Ansbach den Ausbau der 
Turnhallenkapazitäten, unterstützt von der Stadt durch eine Beteiligung 
an einer Dreifachturnhalle für einen Hallenteil.

Pumptrack-Bahn

Die Bahn ist eine spezielle, künstlich angelegte Mountainbikestrecke, 
die von BMX-Rädern, Laufrädern, Scootern, Skateboards und Inlines-
kater genutzt werden kann. Aufgrund der guten Erreichbarkeit und Ein-
sehbarkeit auf dem Festplatz wurde das Sportangebot im Frühjahr und
Herbst sehr gut angenommen.

Stadthalle und Quartier „An den Feldwiesen“

Die Stadthalle soll im Rahmen eines Realisierungswettbewerbs gene-
rationenübergreifend neu ausgerichtet werden. Erste Entwürfe sind für 
Mitte 2026 geplant. Das Quartier „An den Feldwiesen“ wird Wohnraum, 
medizinische Versorgung, Einzelhandel, Dienstleistungen und Tages-
pflege verbinden und so ein neues städtebauliches Zentrum schaffen. 
Der Baustart ist für Frühjahr 2026 vorgesehen, die Fertigstellung der 
ersten Gebäude Ende 2027.

Innenstadtentwicklung

Die Aufenthaltsqualität am Bahnhof wird verbessert, barrierefreie Zu-
wegungen und Bahnsteigumbauten werden ab 2028 umgesetzt.

Dorf- und Spielplätze
In Veitsaurach wurde ein generationenübergreifender Dorf- und Spiel-
platz auf dem Gelände der ehemaligen Sparkasse seiner Bestimmung 
übergeben, inklusive barrierearmem Bodentrampolin, Pavillon und Park-
möglichkeiten. In Suddersdorf ist die Planung eines kombinierten Dorf-
gemeinschafts- und Feuerwehrgerätehauses angelaufen.

Regionalbudget und Ehrenamt

Projekte wie die Erweiterung des Dorfgemeinschaftshauses in Unter-
eschenbach oder der „Weg der Demokratie“ am Kriegerdenkmal in 
Windsbach konnten dank des Regionalbudgets umgesetzt werden. 

Breitbandausbau und Mobilfunk
Der Glasfaserausbau schreitet voran, insgesamt werden rund 345 km 
Glasfaser und knapp 50 km Leerrohre verlegt. Zur Verbesserung des 
Mobilfunks im westlichen Stadtgebiet arbeitet ein Projektträger derzeit 
an einem entsprechenden Mast.

Straßenbau und Infrastruktur
Zahlreiche Sanierungen in Ludwigstraße, Retzendorfer Straße, Hirtenweg 
und Speckheim wurden und werden noch umgesetzt. Die Dorferneue-
rung in Hergersbach und Leipersloh umfassen umfangreiche Maßnah-
men. Überörtliche Straßen wie AN 17, AN 28 und Staatsstraße 2223 
werden modernisiert, für 2028 ist die Umgehungsstraße vorgesehen.

Nahversorgung

Der EDEKA-Markt im Fohlenhof wird nach Auskunft der EDEKA-Genos-
senschaft über den 01.01.2026 hinaus weiterbetrieben. Die Norma-Fili-
ale wird modernisiert, ein FRISTO-Markt entsteht in der Rother Straße.

Windsbacher-Taler und Einzelhandel
Das Gutscheinprogramm Windsbacher-Taler wird auf 800 Stück erhöht. 
Verkaufsoffene Sonntage stärken auch in Zukunft Handel, Gastronomie 
sowie die Besichtigung von Heimatmuseum und Stadtturm.
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Veranstaltungen

Viele Jubiläen und Feste prägten das Jahr, u.a. Stadtfest, Kirchweihen, 
das 40-jährige Jubiläum der Turmfalken, 150 Jahre Marienkapelle in 
Winkelhaid sowie Vereinsjubiläen.

Stadtwerke, Bauhof, Wertstoff hof, Feuerwehr
Die wachsenden Aufgaben dieser Einrichtungen machen eine struk-
turelle und räumliche Neuausrichtung notwendig. Eine Machbarkeits-
studie wurde beschlossen.

Im Feuerwehrwesen wurde wieder viel in die Ausstattung unserer Feu-
erwehren investiert: darunter  TSA, Fahr zeuge, Funkgeräte, Pager, 
Überjacken und einen zweiten Rettungssatz für die  Stützpunktfeuer-
wehr. Unterhalt und Modernisierung der Gerätehäuser wurden durch 
viel Eigenleistung vorangebracht, Neubauten in Suddersdorf, Brunn 
und Neuses sind in Planung.

Abwasserbereich

Das Großprojekt zur Zentralkläranlage mit einem zweiten Nachklär-
becken wird 2026 abgeschlossen (3,5 Mio. €, davon 1,8 Mio. € För-
derung). Ein Stauraumkanal in der Denkmalstraße wurde für 480.000 
€ errichtet. Künftige Aufgaben umfassen die Aufgabe der Kläranlage 
Veitsaurach und den Neubau einer Retentionsbodenfi lteranlage. Ver-
besserungsbeiträge wurden dabei nicht erhoben.

Finanzen
Die Finanzlage ist solide, wird aber durch ausstehende staatliche Zu-
weisungen (2,4 Mio. €) belastet. Der Gesamthaushalt beträgt ca. 31 
Mio. €, der Wirtschaftsplan der Stadtwerke ca. 9 Mio. €. Die Pro-Kopf-
Verschuldung liegt mit 812 € unter dem Landesdurchschnitt. Rücklagen 
sollen künftig aus Grundstücksverkäufen gestützt werden.

Zahlen und Daten

Windsbach hat aktuell 6.220 Einwohner. 2025 wurden bislang 47 Ge-
burten, 75 Sterbefälle und 23 Eheschließungen registriert.

Ausblick

In den kommenden Monaten stehen unter anderem der Unterhalt der 
Kitas, die Neugestaltung der Stadthalle, Flächensicherung für Baugebie-
te, die Umsetzung neuer Gewerbegebiete, Abwasserprojekte, Ausbau 
von Windkraft und Wärmeplanung sowie die Weiterentwicklung der Ju-
gendarbeit und Digitalisierung auf der Agenda.
Bürgermeister Seitz dankte Stadtrat, Verwaltung, allen Mitarbeitenden 
sowie den Ehrenamtlichen in Vereinen, Kirchen, Feuerwehren und So-
zialverbänden für ihr Engagement. 

„Weg der Demokratie“ wurde eingeweiht
 Die diesjährige Gedenkfeier zum Volkstrauertag stand in Windsbach 
ganz im Zeichen eines besonderen Ereignisses: der feierlichen Einwei-
hung des neuen „Wegs der Demokratie“. Neben dem stillen Andenken 
an die Opfer von Krieg, Terror und Gewalt setzte die Stadt ein klares 
und dauerhaft sichtbares Statement für demokratische Bildung und ge-
sellschaftliche Verantwortung.
Der Volkstrauertag dient traditionell dazu, innezuhalten und der Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft zu gedenken. Bürgermeister Matthias 
Seitz erinnerte in seiner Ansprache daran, dass der Tag seit über 100 
Jahren Mahnung und Verantwortung zugleich ist. Doch der Blick der 
diesjährigen Gedenkstunde richtete sich bewusst nach vorn auf ein Pro-
jekt, das die demokratische Kultur Windsbachs nachhaltig prägen soll.
Der am restaurierten Kriegerdenkmal angelegte barrierefreie Weg ist 
weit mehr als eine gestalterische Ergänzung des Ehrenmals. Er ist ein 
bewusst geschaff ener Lern- und Begegnungsort, der den Wert der De-
mokratie erlebbar machen soll. Bürgermeister Matthias Seitz bezeich-
nete den Weg als „Bildungs- und Zukunftsweg“, der Besucherinnen und 
Besucher jeden Alters einlädt, sich mit demokratischen Grundwerten 
auseinanderzusetzen. 

Drei Infotafeln bilden das Herzstück des neuen Bereichs: Auf einer 
Tafel wird der Zusammenhang des Kriegerdenkmals mit dem Thema 

Demokratie beschrieben. Auf einer weiteren Tafel werden die Säulen 
der Demokratie dargestellt und auf der dritten Tafel wird erläutert, wie 
altersunabhängig an der Stärkung der Demokratie gearbeitet werden 
kann. Der Weg soll zum Verweilen einladen, zum Austausch anregen 
und, besonders im schulischen Umfeld, als pädagogisches Werkzeug 
genutzt werden. Damit wird aus einem Gedenkort ein lebendiger Lern-
raum, der Erinnerungskultur mit Zukunftsorientierung verbindet.

Dass dieses Projekt realisiert werden konnte, ist dem großen Einsatz 
vieler Beteiligter zu verdanken. Mehr als 300 ehrenamtliche Arbeits-
stunden fl ossen in den Bau des Weges. Die Reservisten- und Krieger-
kameradschaft Windsbach zeigte dabei umfassendes Engagement. 
Unterstützt wurde das Projekt zudem durch den Stadtrat, das Regio-
nalbudget-Team, das Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium sowie Mit-
arbeitende der Verwaltung und des Bauhofs. Der Bürgermeister dankte 
allen Beteiligten und betonte, dass hier ein „gemeinschaftliches Projekt 
für die Zukunft der Demokratie“ entstanden sei.

Zum Abschluss der Feier wurde gemeinsam ein Kranz am Ehrenmal 
niedergelegt. Anschließend waren alle Bürgerinnen und Bürger einge-
laden, den neuen Weg der Demokratie zu begehen. Mit der Einwei-
hung dieses besonderen Ortes setzt Windsbach ein sichtbares Zeichen 
dafür, dass Erinnerungskultur nicht allein Rückblick bedeutet, sondern 
auch Auftrag für die Zukunft ist: Demokratie zu erklären, zu leben und 
zu schützen.

Das Amtsblatt im Internet

Die aktuelle Amtsblatt-Ausgabe sowie alle 

früheren Ausgaben bis zum Jahr 2016 können 

Sie unter www.windsbach.de/rathaus-service/

amts-mitteilungsblatt fi nden

Zweiter Bürgermeister Norbert Kleinöder, Erster Bürgermeister Mat-

thias Seitz, Ehrenvorsitzender der Reservisten- und Kriegerkamerad-

schaft Windsbach und Umgebung e.V. Rudi Reck 

und Oberst a.D. Stefan Berger

Gedenkfeier zum Volkstrauertag in Windsbach
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Stadtwerke Windsbach 
Hinweis zur Änderung der Notrufnummer
Ab dem 01.01.2026 ändert sich die Notrufnummer der Stadtwerke 

Windsbach für dringende Anliegen. Die bisherige Rufnummer 09871 

6701-60 wird durch die neue Notrufnummer 09871 70641-22 ersetzt. 

 

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, sich die neue Notrufnum-

mer zu notieren und im Bedarfsfall zu verwenden.

Berichte aus den Sitzungen

Werkausschusssitzung 05.11.2025
In dieser Sitzung gab die Werkleitung einen Überblick über den aktuel-
len Sachstand und einen Ausblick auf das Geschäftsjahr 2026.
So ist im Fuhrpark zur Erweiterung der Rufbereitschaft die Anschaffung 
eines weiteren Fahrzeugs vorgesehen. Weiterhin wurde informiert, dass 
der Smart-Meter-Rollout seit Jahresbeginn 2025 kontinuierlich läuft, 
die angestrebte Zielquote jedoch voraussichtlich knapp verfehlt wird. 
Im Netzbereich wird in der Moosbacher Straße eine Kompaktstation 
errichtet und das Studienheim neu angeschlossen. 
Für 2026 sind Investitionen in Stromnetz, Digitalisierung und Wasser-
versorgung geplant, darunter der Bau weiterer Stationsanlagen, die 
Sanierung einer Wasserleitung sowie eine erwartete Kostensteigerung 
beim Fremdwasserbezug.

Stadtratssitzung vom 12.11.2025
Nachrücken im Stadtrat: Vereidigung und Ausschussänderungen

In der jüngsten Sitzung des Stadt-
rats wurde Herr Michael Großberger 
als neues Mitglied vereidigt. Er rückt 
als Listennachfolger für den ausge-
schiedenen Stadtrat Dieter Böhm in 
das Gremium nach. Darüber hinaus 
beschloss der Stadtrat einstimmig 
die Neubesetzung der Ausschüsse.

Vollzug des Wasserhaushaltsge-

setzes (WHG), des Bayerischen 
Wassergesetzes (BayWG); 
Antrag des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Recken-

berg-Gruppe zur Erlangung einer beschränkten nach § 8 WHG i. 
V. m. Art. 15 BayWG für den Betrieb der Trinkwasserbrunnen in 
den Erschließungsgebieten I bis III (inkl. des neuen Flachbrunns 

im EG I) bis 31.12.2027; hier: Beteiligung als Träger öffentlicher 
Belange bzw. Beteiligte im Verfahren 
Ebenso beschloss der Stadtrat, die Festlegung des Grundwasser-
messstandes am GW 21 auf 370,28 m ü.NN abzulehnen, Bedenken 
zur Neufestlegung der Wasserschutzgebiete anzumelden und die ver-
fahrensführende Behörde auf die gerechte Verteilung der Wasserent-
nahme sowie darauf hinzuweisen, dass die Trinkwasserförderung in 
den Erschließungsgebieten I–III ausschließlich der Bürgerinnen und 
Bürgern der Verbandsgemeinden dient.

Raumverträglichkeitsprüfung für das Netzausbauprojekt "West-
bayernring" (Ersatz-& Parallelneubau 380-kV-Leitung Raitersaich-
West - Sittling); Stellungnahme der Stadt Windsbach 
Darüber hinaus determinierte das Gremium, die TenneT TSO GmbH 
im Rahmen der Stellungnahme zur Raumverträglichkeitsprüfung für 
das Netzausbauprojekt „Westbayernring“ aufzufordern, eine alternati-
ve Trassenführung zu prüfen.

Neuausrichtung der Sporthallensituation am Johann-Sebastian 
Bach-Gymnasium; Kostenbeteiligung der Stadt Windsbach 
Am Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium reichen die bestehenden zwei 
Einzelturnhallen für den Sportunterricht künftig nicht mehr aus. Bisher 
wurde zusätzlich die städtische Doppelturnhalle genutzt, die nun auf-

grund steigender Schülerzahlen der Grund- und Mittelschule Winds-
bach selbst benötigt wird.
Der Landkreis Ansbach plant deshalb den Neubau einer Zweifachturn-
halle sowie die Sanierung der bestehenden Einfachsporthalle (Baujahr 
ca. 1980). Gleichzeitig soll geprüft werden, ob eine Dreifachturnhalle 
mit einem dritten Hallenteil realisiert werden kann, an der sich die Stadt 
Windsbach finanziell beteiligt.
Der Neubau einer Zweifachturnhalle wird auf ca. 8,5 Mio. € geschätzt, 
eine Dreifachturnhalle auf ca. 10,5 Mio. €. Die Bauarbeiten sollen 2028 
beginnen und 2029/2030 abgeschlossen sein. Die Sanierung der „Neuen 
Turnhalle“ folgt 2030.
Der Stadtrat beschloss, sich am Neubau der Dreifachturnhalle mit 2,0 
bis 3,0 Mio. € zu beteiligen und mögliche Fördermittel zu beantragen.

Jahresantrag Städtebauförderung 2026 
Die Regierung von Mittelfranken benötigt zur Aufstellung des Städte-
bauprogramms jährlich die Vorschau für das nächste sowie die darauf-
folgenden Jahre. In diesem Zusammenhang ermächtigte der Stadtrat 
die Verwaltung, die in der Bedarfsmitteilung 2026 aufgeführten Maß-
nahmen im Rahmen des Städtebauförderungsprogramms „Wachstum 
und Nachhaltige Erneuerung“ sowie der Förderinitiativen „Innen statt 
Außen“ und „Flächenentsiegelung“ bei der Regierung von Mittelfran-
ken anzumelden.

Verordnung der Stadt Windsbach über die Öffnung von Verkaufs-

stellen an Sonn- und feiertagen anlässlich von Märkten, Messen 
oder ähnlichen Veranstaltungen im Stadtteil Windsbach für das 
Jahr 2026 
Unisono stimmte das Plenum der Verordnung über die Öffnung von Ver-
kaufsstellen an Sonn- und Feiertagen anlässlich von Märkten, Messen 
oder ähnlichen Veranstaltungen in Windsbach für das Jahr 2026 zu.

Märkte mit verkaufsoffenen Sonntagen
Lichtmessmarkt am 01.02.2026 von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Kirchweihmarkt am 12.07.2026 von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Martinimarkt am 15.11.2026 von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Nächste Sitzungstermine
Stadtratssitzung: 10.12.2025

Amtliche Bekanntmachungen

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 
51/52 vom 19.12.2008) 
Folgende Übung wurde angemeldet: 
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen 
Zeitraum: 01.12.2025 – 23.12.2025 und 02.01.2026 – 30.01.2026 
Besonderheiten: keine 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der 
obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen 
bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für Im-
mobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd Nürn-
berg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 0911/99261-0, Fax: 
0911/99261-185, hingewiesen. Die Handblätter können dort angefor-
dert werden.

Bekanntmachung
Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), des Bayer. Was-

sergesetzes (BayWG) und des Bayer. Verwaltungsverfahrensge-

setzes (BayVwVfG); 
Einleiten von Niederschlagswasser aus dem Ortsteil Brunn in den 

Brunner Graben und in einen Vorflutergraben zum Kettersbach 
durch die Stadt Windsbach 
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Für diese geplante Gewässerbenutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 WHG) be-
antragte die Stadt Winds-bach mit Antrag vom 02.05.2025 die Durch-
führung des wasserrechtlichen Verfahrens. Das Wasserwirtschaftsamt 
Ansbach prüfte die Antragsunterlagen am 20.10.2025 und erstellte ein 
Gutachten. 

Im durchzuführenden Verfahren ist von folgenden wasserrechtlichen 
Tatbeständen auszugehen. Es wird eingeleitet das 

•	 Niederschlagswasser aus dem Ortsteil Brunn in den Brunner Graben 
und in einen Vorflutergraben zum Kettersbach 

•	 Niederschlagswasser aus dem Ortsteil Leipersloh in Vorflutgräben 
zum Hopfengraben und zum Hergersbächl

•	 Niederschlagswasser aus dem Ortsteil Neueses in die Fränkische 
Rezat und den Wolfsgrundgraben

•	 Niederschlagswasser aus dem Ortsteil Suddersdorf in den Almes-
bach und den Waldhausgraben

•	 Niederschlagswasser aus dem Ortsteil Wernsmühle und Werns-
bacher Straße (Kernort) in den Wernsbach

Die geplante Gewässerbenutzung bedarf des Verfahrens für die geho-
bene Erlaubnis (§ 15 WHG). 

Das Vorhaben wird hiermit nach Art. 72 ff BayVwVfG i.V.m. Art. 69 
BayWG bekannt gemacht. 

Die entsprechenden Antragsunterlagen liegen einen Monat vom 
05.12.2025 bis 05.12.2025 bei der Verwaltung 
Der Stadt Windsbach, Bauverwaltung, Zimmer Nr. 05 (EG) während der 
Dienststunden von Montag bis Freitag 08:00 bis 12:30 Uhr; Dienstag 
14:00 bis 16:00 Uhr und Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr zur Einsicht auf. 
Gleichzeitig können die Planunterlagen auf unserer Homepage 
eingesehen werden. 

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis 
spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei oder beim 
Landratsamt Ansbach - Sachgebiet Wasserrecht -, Crailsheimstr. 1, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur Niederschrift etwaige Einwendun-
gen gegen das Vorhaben erheben. 
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlos-
sen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 

In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten 
unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte ein-
gereicht werden, ist ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift 
als Vertreter der übrigen Unterzeichner für das Verfahren zu bezeich-
nen, soweit er nicht von ihnen als Bevollmächtigter bestellt ist. Diese 
Angaben müssen deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift ver-
sehenen Seite enthalten sein. 

Werden gegen das Vorhaben rechtzeitig Einwendungen erhoben, werden 
diese in einem Termin erörtert, der noch mindestens eine Woche vorher 
ortsüblich bekannt gemacht wird. Diejenigen, die Einwendungen erhoben 
haben, werden von dem Erörterungstermin gesondert benachrichtigt. 
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem ggf. notwendigen Erörterungs-
termin kann auch ohne ihn verhandelt werden. 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass 
a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörte-
rungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden 
können, 
b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-
fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, wenn mehr als 50 Be-
nachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind. 

Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhebung von 
Einwendungen bzw. Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreter-
bestellung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. 

gez.
Seitz, Erster Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung zur Festsetzung 
und Entrichtung der Grundsteuer im Stadtge-

biet Windsbach für das Kalenderjahr 2026 
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) kann die Grund-
steuer für diejenigen Steuerpflichtigen, die die gleiche Steuer wie im 
Vorjahr zu entrichten haben, anstatt durch individuellen Bescheid durch 
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt werden. Für diese Steuerpflich-
tigen treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher 
Grundsteuerbescheid zugegangen wäre. 
Die Stadt Windsbach macht hinsichtlich der Grundsteuerfestsetzung 
für das Kalenderjahr 2026 von dieser Möglichkeit der öffentlichen Be-
kanntmachung Gebrauch und setzt hiermit – vorbehaltlich der Erteilung 
eines schriftlichen Grundsteuermessbescheides oder Grundsteuerbe-
scheides 2026 in individuellen Fällen – die Grundsteuer für das Jahr 
2026 in gleicher Höhe wie im Vorjahr fest. 
Diejenigen Grundsteuerpflichtigen, die keinen Grundsteuerbescheid 
2026 erhalten, haben im Kalenderjahr 2026 die gleiche Grundsteuer 
zu entrichten, wie sie zuletzt für das Jahr 2025 festgesetzt wurde. Auf 
den Inhalt der zuletzt ergangenen schriftlichen Grundsteuerbescheide 
wird ausdrücklich hingewiesen. 
Die Grundsteuer wird – vorbehaltlich einer anderen Regelung – zu je 
einem Viertel ihres Jahresbetrages am 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November 2026 fällig (§ 28 Abs.1 GrStG). Grundsteuer-Jahres-
beträge gemäß § 28 Abs. 2 Nr. 1 GrStG sind am 15. August zu entrichten. 
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem 
Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben. 

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Festsetzung kann innerhalb eines Monats nach seiner 

Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittel-
bar Klage erhoben (siehe 2.) werden, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen1) Form. 
Wenn Widerspruch eingelegt wird 

Ist der Widerspruch einzulegen bei der 
Stadt Windsbach
Hauptstraße 15
91575 Windsbach

Wenn unmittelbar Klage erhoben wird 

Ist die Klage bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach
Promenade 24-28
91522 Ansbach
zu erheben. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 
1) Die Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist nicht zu-
gelassen und entfaltet keine rechtliche Wirkung. Die wirksame elektroni-
sche Einlegung eines Widerspruchs setzt voraus, dass der Rechtsbehelf 
mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturge-
setz versehen ist und unter der Adresse poststelle@windsbach.de ein-
gelegt wird. 
Nähere Informationen zur elektronischen Klageerhebung entnehmen 
Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbar-
keit (www.vgh.bayern.de). 

Widerspruch und Klage haben bei der Anforderung von öffentli-
chen Abgaben und Kosten keine zahlungsaufschiebende Wirkung. 

Bei einem erfolgreichen Widerspruch entstehen für Sie keine weiteren 
Kosten. Sollte der Widerspruch jedoch von der Widerspruchsbehörde 
zurückgewiesen oder von Ihnen zurückgenommen werden, haben Sie 
die Kosten des Verfahrens zu tragen. 
Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt, wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung kraft Bundes-
recht eine Verfahrensgebühr fällig. 

Sonstige Hinweise: 

▪ Auf die Ausführungen in den zuletzt ergangenen Grundsteuerbeschei-
den wird ausdrücklich hingewiesen. 



Amts- und Mitteilungsblatt  der Stadt Windsbach 12-20258

▪ Für die durch diese öff entliche Bekanntmachung festgesetzten Grund-
steuern ergehen keine weiteren Zahlungsauff orderungen. 

▪ Sollten Sie sich zukünftig für die Möglichkeit eines Lastschrifteinzugs 
entscheiden, werden die festgesetzten Beträge zu den Fälligkeitstermi-
nen abgebucht. Wir bitten Sie für Kontendeckung zu sorgen. 

▪ Die Forderungen, für die eine Einzugsermächtigung vorliegt, werden 
zu den Fälligkeitsterminen von der hinterlegten Bankverbindung (IBAN 
und BIC) mit der entsprechenden Mandatsreferenz und der Gläubiger-
ID DE10 ZZZ 0000 0029 083 der Stadt Windsbach abgebucht. 

gez. 
Matthias Seitz 
Erster Bürgermeister

Schlussfeststellung 
Flurneuordnung Abenberg Stadt Abenberg, 

Landkreis Roth 
Das Verfahren Abenberg wird abgeschlossen (§ 149 Flurbereinigungs-
gesetz). 
Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt. Den Be-
teiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flurbereinigungsver-
fahren hätten berücksichtigt werden müssen. 

Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Abenberg sind abgeschlos-
sen. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit der Zustellung der unan-
fechtbar gewordenen Schlussfeststellung. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem 

ersten Tag der öff entlichen Bekanntmachung Widerspruch beim 
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken

Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach
(Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ansbach)

eingelegt werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form mög-
lich. Die Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist nicht 

zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Hinweis:

Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von vier Monaten nach dem 
Zeitpunkt dieser öff entlichen Bekanntmachung auch auf der Internetsei-
te des Amtes für Ländliche Entwic-lung Mittelfranken 
auf der Seite Projekte in Mittelfranken unter
„Öff entliche Bekanntmachungen in Flurneuordnun-
gen und Dorferneuerungen“ eingesehen werden.
(https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283/
index.php)

gez. Wolfgang Neukirchner
Leitender Baudirektor

Flurneuordnung und Dorferneuerung Wernfels 
Stadt Spalt, Landkreis Roth 
Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes Teil II 

Bekanntmachung und Ladung 

Die Teilnehmergemeinschaft Wernfels hat den Flurbereinigungsplan 
Teil II erstellt. 
Der Flurbereinigungsplan Teil II fasst die Ergebnisse des Verfahrens 
zusammen. 

Zur Einsichtnahme für die Beteiligten werden folgende Bestand-
teile des Flurbereinigungsplanes Teil II ausgelegt. 

Nachweis über die Gemeindegrenzänderung 
Beschlüsse des Vorstandes zum Flurbereinigungsplan Teil II 
Textteil zum Flurbereinigungsplan Teil II 
Abfi ndungskarte 
Änderungskarte zur Abfi ndungskarte 
Fortführungsnachweise für Fischereirechte 

Nur zur Einsichtnahme durch Beteiligte, die ein berechtigtes Inter-
esse nachweisen (z. B. Eigentümer, Hypothekengläubiger), werden 
fol-gende Bestandteile des Flurbereinigungsplanes Teil II ausgelegt: 
Bestandsblatt (Einlage) 
Auszug aus dem Flurbereinigungsplan (Eigentümernachweis, Forde-
rungsnachweis, Abfi ndungsnachweis) 
Belastungsnachweis 
Akt Dienstbarkeiten und Rechte 
Die Auszüge aus dem Flurbereinigungsplan wurden den Teilnehmern 
bereits übersandt.

Die oben angegebenen Bestandteile des Flurbereinigungsplanes Teil 
II werden in der Verwaltung der Stadt Spalt, Herrengasse 10, 91174 
Spalt, vom 09.02.2026 mit 23.02.2026 während der Dienststunden zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt. 

Die Abfi ndungskarte kann zusätzlich innerhalb von 
vier Monaten ab dem ersten Tag der Niederlegung 
auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Mittelfranken unter dem Link „Flurberei-
nigungsplan“ ein- gesehen werden (https://www.ale-
mittelfranken.bayern.de/137283/index.php/). 

Nach der Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes Teil II, und zwar am 
Dienstag, 24.02.2026,

von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus in Wernfels, Pfl ugsmühler Weg 7, 91174 Spalt,

wird ein Anhörungstermin abgehalten. Zu diesem Termin wird hiermit 
geladen. 
Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder Auskünf-
te über den bekannt gegebenen Flurbereinigungsplan - Teil II - ge-
wünscht werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Flurbereinigungsplan Teil II kann innerhalb von zwei Wochen 
nach dem Tag des Anhörungstermins bei der Teilnehmergemeinschaft 
Wernfels am Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn-
Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ansbach), 
oder durch Einlegung beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfran-
ken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 
619, 91511 Ansbach), Widerspruch eingelegt werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form mög-
lich. Die Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

Ansbach, 17.11.2025 
gez. Christian Würth Baurat

Bürger-App
Mit den Vereinsnews immer auf dem Laufenden bleiben
In Windsbach und den Ortsteilen sind über 60 Vereine und Ver-

bände aktiv. Das Angebot ist dabei ziemlich vielseitig: Es reicht von 

bürgerschaftlichem Engagement über Kultur bis zum klassischen 

Sportverein. Um das Gemeinschaftsleben in Windsbach weiter zu 

stärken, bietet die Bürger-App eine tolle Plattform, um die Vereins-

aktivitäten noch sichtbarer zu machen. Vereinsvorsitzende können 

alle wichtigen Neuigkeiten in der Rubrik „News der Vereine/Verbän-

de“ teilen und somit noch mehr Bürger:innen erreichen. Es ist die 

perfekte Gelegenheit, wichtige Aktivitäten zu präsentieren, Mitglie-

der zu informieren und sogar neue Unterstützer:innen zu gewinnen. www.windsbach.de
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Vollzug der Trinkwasserverordnung: Ergebnisse der Trinkwasseruntersuchung (2025)
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Neues aus dem Landratsamt

Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle 
des Landkreises Ansbach  in Neuendettelsau
Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt im ersten 
Halbjahr 2026 wieder eine kostenlose, individuelle, trägerunabhängi-
ge Pflegeberatung  für Pflegebedürftige und deren Angehörigen durch. 
Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden an den folgenden Ter-
minen  jeweils zwischen 8:00 Uhr und 12:00 Uhr im Rathaus  Neuendet-
telsau in der Johann-Flierl-Str. 19 im Besprechungszimmer 2 Stock statt:

Fr., den 09.01.2026 – Fr., den 06.02.2026 – Fr. , den 06.03.2026 – 
Fr., den 17.04.2026 – Mi., den 13.05.2026, -  Fr. , den 12.06.2026
Neben der Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs durch den Pflegebe-
rater erhalten Sie Beratung über die Leistungen der Sozialen Pflegeversi-
cherung, die Finanzierung der Pflege, das Bayerische Landespflegegeld 
sowie der Ausgestaltung der Pflege und Betreuung im ambulanten, 
teilstationären oder stationären Bereich. Die Pflegeberatungsstelle ist 
bei Anträgen, wie etwa dem Antrag auf einen Pflegegrad oder dem 
Schwerbehinderten-Antrag, gerne behilflich. Unterstützung erfahren Sie 
auch bei Widersprüchen, um Ihren Leistungsanspruch gegenüber der 
Pflegekasse durchzusetzen. Fragen zu Themen wie Kurzzeit-, Tages- 
oder Verhinderungspflege oder zur besseren Vereinbarkeit von Familie, 
Pflege und Beruf werden im persönlichen Gespräch beantwortet. Auf 
Wunsch kann eine Wohnraumberatung mit Informationen zur Finan-
zierung und Förderung sowie auch zu alle anderen Pflegeberatungs-
angeboten Vor-Ort bei Ihnen zu Hause stattfinden.  
Das Team der Pflegeberatung bittet um vorherige Terminvereinbarung. 
Für den nordöstlichen Landkreis ist Frau Wellhöfer unter der Telefon-
nummer 0981/468-5222 zu erreichen. Für den südwestlichen Landkreis 
erreichen sie Herrn Lechler unter der Telefonnummer 0981/468-5220. 
Unter diesen Telefonnummern können auch Terminvereinbarungen für 
einen Vor-Ort-Beratungstermin in der eigenen Häuslichkeit getroffen 
werden, um auf die individuelle Pflege- und Wohnsituation bedarfsge-
recht beraten zu können.

Wenn aus Berufung Beratung wird - Fachleute 
im Ruhestand unterstützen Gründer und 
Betriebe
Die Aktivseniorinnen und Aktivsenioren im Landkreis Ansbach bringen 
jahrzehntelange Berufserfahrung, strategisches Wissen und Engage-
ment für die Region ein. Seit September 2025 leitet Alois Thiel das 
Team in Mittelfranken und der Oberpfalz und möchte Wissenstransfer 
und Ehrenamt weiter stärken.
Zum Ansbacher Team gehören Ursula Pendelin (Bankwesen), Jörg 
Hammer (Marketing/Vertrieb), Dr. Gerald Bauer (Betriebswirtschaft) und 
Unternehmer Paul Walton. Sie beraten Gründerinnen, Gründer und be-
stehende Unternehmen in Finanzierung, Marktauftritt, Controlling oder 
Nachfolgefragen – unabhängig und praxisnah.
Landrat Dr. Jürgen Ludwig würdigte das Engagement: „Die Aktivseni-
oren begleiten Menschen auf ihrem Weg in die Selbstständigkeit und 
stärken so die Wirtschaft im Landkreis.“ Bayernweit gibt es rund 400 
Aktivsenioren, die auch junge Menschen bei Berufsorientierung und 
Bewerbung unterstützen.
Interessierte können sich weiterhin unter Annegret.Fleschner@land-
ratsamt-ansbach.de

Rettungsdienstbereich Ansbach wird zur 
„Region der Lebensretter“
Bei einem Herzstillstand zählt jede Sekunde. Mit der App „Region der 
Lebensretter“ wird im Rettungsdienstbereich Ansbach ein etabliertes 
System eingeführt, das qualifizierte und registrierte Ersthelferinnen und 
Ersthelfer über ihr Smartphone alarmiert, wenn ein Notfall in ihrer Nähe 
eintritt. Das Projekt wird vom Zweckverband für Rettungsdienst und 
Feuerwehralarmierung (ZRF) Ansbach getragen. Der Start ist für das 
Frühjahr 2026 geplant. „Die ‚Region der Lebensretter‘ ist eine wertvol-
le Ergänzung unserer Rettungskette. Jede Minute, die wir früher helfen 
können, zählt“, betont Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Vorsitzender des ZRF 
Ansbach. „Wir freuen uns, dass alle Partner – von Rettungsdienst über 
Feuerwehren, Kliniken, Ärzte und Pflegepersonal bis hin zu allen Hilfs-
organisationen – an einem Strang ziehen.“

„Bei einem Herzstillstand gilt: Je früher die Wiederbelebung beginnt, 
desto besser“, erklärt Dr. Hermann Schröter, Ärztlicher Leiter Rettungs-
dienst im Rettungsdienstbereich Ansbach. „Mit dieser App werden wir 
das in Zukunft noch besser gewährleisten können als mit dem öffent-
lich-rechtlichen Rettungsdienst alleine, da die App-Helfer in vielen Fällen 
schneller am Patienten sind".

Das Prinzip: Über eine Schnittstelle der Integrierten Leitstelle werden 
per App medizinisch geschulte Ersthelfer in unmittelbarer Nähe eines 
Notfalls alarmiert. Diese können nach den Erfahrungen aus anderen 
Regionen bereits nach durchschnittlich rund drei Minuten mit der Wie-
derbelebung beginnen. Das ist oft eine entscheidende Phase, bis der 
Rettungsdienst eintrifft.

Mitmachen können alle, die Mitglied in einer der Hilfsorganisation sind 
oder beispielsweise aus einem Gesundheitsberuf kommen – von me-
dizinischem Fachpersonal bis hin zu Ärztinnen und Ärzten. Die Regis-
trierung erfolgt über die zugehörige App von Region der Lebensretter 
e.V., nähere Informationen hierzu über die Website www.regionderle-
bensretter.de. Alle registrierten Helfenden sind gesetzlich unfallversi-
chert. „Wir appellieren an alle, die medizinisch geschult sind, sich zu 
registrieren. Jede zusätzliche Helferin, jeder zusätzliche Helfer kann 
Leben retten“, sagt Landrat Dr. Jürgen Ludwig.

Ein entscheidender Faktor im Notfall ist der Zugang zu einem Defibril-
lator (AED). Etwa ein Viertel aller Betroffenen kann davon profitieren. 
Daher ruft der ZRF Ansbach alle Betreiber öffentlich zugänglicher Defib-
rillatoren auf, ihre Geräte im Portal von „Region der Lebensretter“ (www.
regionderlebensretter.de/aed-melden) zu registrieren. „Nur wenn wir 
wissen, wo die Geräte stehen, können wir sie gezielt in die Alarmierung 
einbinden“, erklärt Thomas Müller, Geschäftsleiter des ZRF Ansbach.

Die Einführung der App im Rettungsdienstbereich Ansbach wird durch 
den Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung fi-
nanziell getragen. Der operative Start ist für das Frühjahr 2026 vor-
gesehen. „Das Projekt steht für moderne Rettungsstrukturen, digitale 
Innovation und bürgerschaftliches Engagement – alles mit einem Ziel: 
Leben zu retten“, fasst Landrat Dr. Jürgen Ludwig zusammen.

v.l.n.r.: Thomas Müller, Dr. Jürgen Ludwig und Dr. Hermann Schröter 

appellieren an alle Mitglieder von Hilfsorganisationen und Personen, 

die aus einem Gesundheitsberuf kommen, sich in der App „Region 

der Lebensretter“ zu registrieren.

Foto: Landratsamt Ansbach/Alissa Springer

Reduzierung der Sammelstellen für Nichtver-
packungskunststoffe im Landkreis Ansbach
Die Zahl der Sammelstellen für Nichtverpackungskunststoffe (NVPK) 
im Landkreis Ansbach wird zum 1. Januar 2026 reduziert. Die Samm-
lung wird künftig gezielter an ausgewählten Wertstoffhöfen erfolgen. 
Die Änderung erfolgt aus wirtschaftlichen Gründen.

Zu den Nichtverpackungskunststoffen gehören unter anderem Gieß-
kannen, Wäschekörbe, Bobby Cars, Gartenmöbel oder Haushaltsei-
mer. Wichtig: Verpackungskunststoffe, etwa Farbeimer, Kanister oder 
Lebensmittelgroßgebinde, zählen nicht dazu und gehören restentleert 
in den Gelben Sack. Kleine Kunststoffgegenstände, die in den Res-
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tabfallbehälter passen (zum Beispiel Frischhalteboxen, Messbecher 
oder kleine Spielzeuge), sollen weiterhin über den Restabfall entsorgt 
werden. Reicht das Volumen des Restabfallbehälters nicht aus, be-
steht die Möglichkeit, bei der jeweiligen Gemeinde Zusatzrestabfall-
säcke zu erwerben. 

Ab Januar 2026 stehen an folgenden Wertstoff höfen spezielle NVPK-
Container zur Verfügung: Adelshofen, Bechhofen, Burgoberbach, Die-
tenhofen, Dinkelsbühl, Feuchtwangen, Herrieden, Heilsbronn, Lehrberg, 
Lichtenau, Neuendettelsau, Rothenburg ob der Tauber, Sachsen bei 
Ansbach, Schillingsfürst und Wassertrüdingen. An diesen Standorten 
können bis zu zwei Kubikmetern NVPK abgegeben werden. Wer ledig-
lich ein Einzelstück entsorgen möchte, kann dies alternativ an einem 
Wertstoff hof mit Sperrmüllcontainer tun.

Nicht angenommen werden Kunststoff e aus Bau- und Abbrucharbei-
ten (z. B. PVC-Rohre oder Fenster), Folien, Verpackungskunststoff e 
oder Fässer mit Gift- bzw. Gefahrensymbolen wie Spritzmittelkanis-
ter. Ebenso dürfen Mengen über zwei Kubikmetern nicht abgegeben 
werden. Diese Materialien sind über einen zertifi zierten Entsorgungs-
fachbetrieb zu entsorgen.

Mit der Anpassung der Sammelstruktur soll eine wirtschaftlich tragfähi-
ge und zugleich dezentrale Entsorgungslösung gewährleistet werden. 
Der Landkreis Ansbach bittet alle Bürgerinnen und Bürger um Verständ-
nis und Beachtung der geänderten Regelungen.

Neue Integrierte Leitstelle setzt Maßstäbe
Die neue Integrierte Leitstelle Ansbach in Brodswinden ist fertigge-
stellt und zählt zu den modernsten Leitstellen Bayerns. Sie dient der 
koordinierten Hilfeleistung in den Landkreisen Ansbach und Neustadt/
Aisch-Bad Windsheim sowie in der Stadt Ansbach. Der Regelbetrieb 
soll Anfang Dezember 2025 beginnen.
Der Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung (ZRF) 
Ansbach investierte rund 33 Millionen Euro in den Neubau, der über 
300 ehrenamtliche Stunden und die Unterstützung von Stadtrat, Ver-
waltung und Partnern vor Ort vereinte. Die Leitstelle steuert die Ein-
sätze von Feuerwehr, Rettungsdienst und Katastrophenschutz rund 
um die Uhr und ist technisch hochmodern ausgestattet – u. a. mit ser-
verbasierter Wärmerückgewinnung, Zutrittskontrollen und Schleusen.
Bürgermeister und Landräte betonten, dass der Neubau weit mehr als 
ein Gebäude sei: Er sei ein „Ort der Sicherheit“ für über 330.000 Men-
schen, der schnelle Hilfe im Notfall garantiert. Ab Frühjahr 2026 soll 
zudem die smartphonebasierte Ersthelfer-App „Region der Lebensret-
ter“ die Einsatzzeiten weiter verkürzen.
Die Leitstelle verfügt über zehn Einsatzleitplätze, einen Sondereinsatz-
leitplatz und Erweiterungsmöglichkeiten für die Zukunft. Nachhaltige 
Technik, Digitalisierung und höchste Sicherheitsstandards machen sie 
zu einem wichtigen Baustein für die Sicherheit der gesamten Region. 

(Quelle Landratsamt Ansbach)

Regionalbudget 2025
Auch in diesem Jahr konnten durch das Regionalbudget wieder tolle 
Projekte in Kernfranken umgesetzt werden, so zum Beispiel der Weg 
der Demokratie in Windsbach, wel-
cher durch die Stadt Windsbach und 
die Reservisten- und Kriegerkame-
radschaft u. U. gemeinsam umge-
setzt wurde. Der Weg ermöglicht 
den barrierefreien Zugang zum Krie-
gerdenkmal, außerdem informieren 
verschiedene Schautafeln entlang 
des Weges über die geschichtli-
chen Zusammenhänge, erläutern 
die Säulen unserer Demokratie und 
geben Tipps, wie man sich im Alltag 
für die Demokratie einsetzen kann.

Neues aus Kernfranken

Der Obst- und Gartenbauverein 
Sachsen b. Ansbach gründete 
eine Jugendgruppe, welche sich 
einmal wöchentlich gärtnerisch betä-
tigt und Hochbeete bepfl anzt hat. Die 
Ortsgruppe des Heilsbronn BUND 
Naturschutz stellte ein Schwalben-
haus auf und der TSV Petersau-
rach nutzte die Fördermittel für ein 
neues Spielhaus.

Die Gemeinde Bruckberg erneuer-
te und erweiterte den bei Jung und 
Alt beliebten Sinnenweg in Bruck-
berg – ein Besuch lohnt sich, bei-
spielsweise, um das neue Ferraphon 
auszuprobieren!

Hoch hinaus schaff te es die Orts-
gruppe Heilsbronn des BUND Na-
turschutz mit dem zu großen Teilen 
selbst gebauten Schwalbenhaus.

Bildnachweis: Simon Gmelch

Die Gemeinde Lichtenau hat einen 
öff entlichen Bücherschrank installiert 
und in einem zweiten Projekt auch 
den Hexenbrunnen neu gestaltet:
      

Bildnachweise: Markt Lichtenau

Beliebt war in diesem Jahr die Anschaf-
fung von verschiedenem Equipment 
für die Dorfgemeinschaftshäuser, so 
freuen sich beispielsweise Neuses 
über Kaff eetassen, einen Kaff eetopf 
und neue Bierbänke, und Unter-
eschenbach über neue Terrassen-
möbel für das Dorfhaus. Auch die 
Dorfgemeinschaft Haag City e. V. 
schaff te mit Hilfe des Regionalbud-
gets Faltpavillons und Bierzeltgarni-
turen an, für Oberrammersdorf hat 
der ansässige Dorfverein Bierzelt-
garnituren mit Lehnen in verschie-
denen Größen besorgt und auch 
die Dorfgemeinschaft Kleinhaslach 
erhielt Fördermittel, um die Dorfge-
meinschaftshütte neu zu gestalten. 
Der Neuendettelsauer Obst- und 
Gartenbauverein fi nanzierte mit den 
Mitteln des Regionalbudgets eine 
Infotafel am Obstlehrgarten und die 
Gemeinde Neuendettelsau schaff te ebenfalls Veranstaltungsequipment 
in Form von Bierzeltgarnituren und Sonnenschirmen an.
Die Möglichkeiten, ein Projekt im Rahmen des Förderprogramms Re-
gionalbudget umzusetzen, sind vielfältig, das konnte auch dieses Jahr 
wieder gezeigt werden! Gerne fördern wir auch für das 
Jahr 2026 wieder eure Ideen für unsere Region mit ins-
gesamt 75.000 €. Die Bewerbungsfrist läuft noch bis 
15.12.2025! Alle weiteren Informationen zu den Teil-
nahmebedingungen fi ndet ihr unter www.kernfranken.
eu/regionalbudget oder direkt hier:
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Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Badstraße“
„Kommt wir wollen Laterne laufen“ Laternen-
umzug der KiBa Windsbach
Einstimmung auf den Laternenumzug – 
Bastelfreude und Liederklang
Bereits Wochen vor unserem Laternenumzug lag im Kindergarten eine 
besondere Vorfreude in der Luft. In allen Gruppen wurde eifrig geklebt, 
gemalt, geschnitten und verziert. Bei den zwei veranstalteten Bastelaben-
den wurden liebevoll ganz individuelle Laternen kreiert - vom klassischen 
Stern über bunte Tierlaternen, bis hin zu fantasievollen Eigenkreatio-
nen. Dabei entstanden nicht nur kleine Kunstwerke, sondern auch viele 
schöne Momente, in denen Eltern 
und Kinder kreativ werden durften. 
Parallel dazu wurde täglich gesun-
gen: Die Kinder probten voller Be-
geisterung die Laternenlieder, die 
sie am Abend des Umzugs begleiten 
sollten. Besonders das Lied „Kommt, 
wir wollen Laterne laufen“ hallte oft 
fröhlich durch die Gruppenräume und 
sorgte für eine wunderbare Einstim-
mung auf das bevorstehende Fest.

Windsbach leuchtet

Am 12.11.2025 war es endlich so 
weit: Unsere liebevoll gestalteten 
Laternen durften ihre Leuchtkraft 
entfalten. Jede Kindergartengruppe 
eröff nete ihren Umzug an einem ei-
genen Startpunkt in Windsbach. Da-
durch ergab sich ein wunderschönes 
Bild – verteilt in der ganzen Stadt 
zogen kleine Gruppen mit leuchten-
den Laternen und fröhlichen Stim-
men durch die Straßen.
Mit jedem Schritt füllte sich Winds-
bach ein bisschen mehr mit warmem 
Licht, Gesang und kindlicher Freude. 
Kurz vor dem Kindergarten trafen 
schließlich alle Gruppen zusammen. 
Dieser Moment, in dem die vielen kleinen Lichterströme zu einem großen, 
funkelnden Zug verschmolzen, war für alle Beteiligten besonders ein-
drucksvoll. Gemeinsam liefen wir in den Garten des Kindergartens ein, 
begleitet von den eingeübten Laternenliedern, wo die stolzen Eltern ihre 
Kinder bereits erwarteten.

Stimmungsvolle St.-Martins-Auff ührung
Nach dem Einzug wartete ein weiterer Höhepunkt des Abends: Unsere 
Vorschulkinder hatten in den Wochen zuvor fl eißig eine kleine Auff üh-
rung zum Thema St. Martin einstudiert. Mit großer Hingabe spielten und 
sangen sie die Geschichte vom Teilen und Helfen nach.
Ob als Bettler, Soldat oder als kraftvolle Stimme im Kinderchor – die 
Kinder glänzten in ihren Rollen und 
berührten das Publikum mit ihrem 
Aufritt. Die Eltern sahen ihren Kin-
dern voller Stolz zu, und viele waren 
beeindruckt, wie sicher die Vorschul-
kinder ihre Texte beherrschten und 
wie schön sie die Geschichte ver-
packt in dem St. Martinslied prä-
sentierten.

Gemütlicher Ausklang & Dankeschön
Im Anschluss an die Auff ührung ließen wir den Abend in gemütlicher 
Runde ausklingen. Es gab warme Getränke, gutes Essen und viele kleine 
Leckereien – perfekt, um sich nach dem Laternenlauf wieder aufzuwär-
men. Eltern, Kinder und Erzieherinnen nutzten die Gelegenheit, mitein-

ander ins Gespräch zu kommen, den 
Abend zu genießen und die beson-
dere Stimmung wirken zu lassen.
Ein großes Dankeschön möchten wir 
an dieser Stelle unserem engagierten 
Elternbeirat aussprechen, der uns 
bei der Planung und Durchführung 
des Laternenumzugs tatkräftig un-
terstützt hat. Ebenso herzlich danken wir allen Eltern, die uns mit Plätz-
chenspenden und helfenden Händen zur Seite standen. Ohne diese 
Unterstützung wäre der Abend in dieser Form nicht möglich gewesen.
Ein unvergesslicher Laternenumzug, der uns einmal mehr gezeigt hat, 
wie viel Wärme und Gemeinschaft in dieser Tradition steckt – und wie 
schön es ist, gemeinsam Licht in die dunkle Jahreszeit zu bringen.

Kindertagesstätte „Aurachstrolche“
Abends wenn es dunkel wird… Endlich war es 

so weit. 
Der Tag des Laternenzuges war da. Die neuen Holz-
laternen waren schon seit Tagen fertig gebastelt und 
so konnten es die Aurachstrolche kaum erwarten mit ihren hell erleuch-
teten Laternen zu laufen.
Nachdem die KiTa-Kinder, die Eltern und Gäste an unserem Waldtag-
Wald mit einem Laternenlied eingestimmt hatten machten sich die Eltern 
auf den Weg zurück zum Kindergarten. Erst dann setzte sich der Zug 
der Kindergartenkinder in Bewegung. Da unser Weg nicht beleuchtet 
war, war das Leuchten der Sternlaternen ganz besonders gut zu sehen.

Zurück am Kindergarten, wo die Eltern schon gespannt auf uns ge-
wartet haben, sangen wir noch unser Lieblings-Laternenlied „Abends, 
wenn es dunkel wird“...
Zum Abschluss und als Höhepunkt des Laternenzuges führten die Maxis 
(Vorschulkinder), mit „personeller Unterstützung der Midis“ den einge-
übten Laternentanz vor. Einfach großartig.
Mit einem gemütlichen Beisammensein bei Kinderpunsch, Bratwurst-
semmeln und leckeren selbstgebackenen Plätzchen ist der Laternen-
zug in unserem festlich geschmückten Garten zu Ende gegangen.
Wir möchten uns bei allen Eltern und Helfern bedanken, die zum guten 
Gelingen unseres Laternenzuges beigetragen haben.

Sternenwerkstatt

Um die Weihnachtsbude der Stadt 
Windsbach zu unterstützen, wurde 
mit Hilfe des Elternbeirates und den 
Nachmittagskindern eine Malakti-
on gestartet. Bearbeitet wurden die 
Holzsterne aus dem Rathauskeller, 
die am Weihnachtsmarkt in Winds-
bach für einen guten Zweck verkauft 
werden sollen.
Bevor es allerdings mit dem Bema-
len los gehen konnte, mussten die 
Sterne erst einmal von Hand von 
allen Seiten abgeschliff en und an-
schießend bemalt werden.
Die Kinder haben mit großer Begeisterung geholfen und hoff en, dass 
die Sterne ebenso begeisterte Käufer fi nden werden.

Das Team der Aurachstrolche wünscht allen Kindern, Eltern und allen 
die uns kennen eine wunderbare Adventszeit und ein wunderschönes 
Weihnachtsfest

Kindertagesstätte „KiWi“
Am Dienstag, 11.11.2025 fand die diesjährige Sankt 
Martinsfeier der KiWi statt. Die Kinder hatten hier-
bei gemeinsam mit Ihren Familien und dem Kita-
Team einen stimmungsvollen Abend verbracht. 
Die einzelnen Gruppen haben sich an unterschiedlichen Orten getrof-
fen und sind nach einer kurzen Gesangseinlage mit ihren Laternen 
in den Garten der KiWi, welcher mit vielen Lichtern dekoriert war, ge-
wandert. Die Laternen konnten im Vorfeld an zwei Elternabenden im 
Kindergarten oder Zuhause gebastelt und liebevoll gestaltet werden.
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Am Ziel angekommen, sorgten die Kinder mit Liedern für gute Stim-
mung. Es folgte ein Schauspiel, welches die Geschichte des Heiligen 
Sankt Martin zeigte. Besonders schön war die Darstellung des Bett-
lers und die Mantelteilung, die der Heilige Martin aus Mitgefühl für den 
Bedürftigen durchführte. 
Nach der Vorführung gab es ein gemütliches Beisammensein in der 
Turnhalle und in den Gruppenräumen. Zum Aufwärmen gab es Punsch 
für die Kinder und Glühwein für die Erwachsenen. Mit leckeren Käse-
stangen, Wiener- und Bratwurstsemmeln fand das Fest einen harmo-
nischen Abschluss.
Ein herzliches Dankeschön geht an das Kita-Team und alle fleißigen 
Helfer, die dieses wunderschöne Fest mit und für die Kinder ermög-
licht haben.
(Stefanie Remel vom Elternbeirat)

Kindertagesstätte 

„Mukki“
Mukki´s Lichterfest – Ein Abend 
voller Wärme und Licht 

Am Montag, den 10.11.2025, fand 
unser traditionelles Lichterfest mit Laternenumzug statt – ein Abend, 
der für Kinder, Eltern und das gesamte Team wieder einmal zu einem 
besonderen Erlebnis wurde. Bereits in den Tagen zuvor hatten die Kinder 
mit großer Begeisterung bunte Laternen gebastelt und Laternenlieder 
geübt. Mit Einbruch der Dunkelheit versammelten wir uns schließlich vor 
der Kita und starteten in kleinen Gruppen unseren Laternenumzug. Auf 
unserem Rundweg machten wir an fünf liebevoll geschmückten Licht-
erstationen Halt, an denen gemeinsam gesungen wurde und alle die 
besondere Magie der Lichter im Dunkeln spüren konnten. Ein absolu-
tes Highlight des Abends war die Station, an der die Geschichte von 
St. Martin lebendig wurde. St. Martin – dargestellt von StefÏ Aul – kam 
auf einem echten Pferd angeritten, teilte seinen Mantel und schenk-
te eine Hälfte dem frierenden Bettler, gespielt von Matthias Böhm. Als 
St. Martin anschließend in rasantem Tempo mit seinem Pferd durchs 
Gebüsch davonritt, war die Begeisterung groß – ein Anblick, den be-
stimmt niemand so schnell vergisst. Zum gemütlichen Ausklang trafen 
wir uns nach der letzten Station in unserem festlich geschmückten 
Mukki-Garten, wo der Abend bei Bratwurstsemmeln und wärmendem 
Punsch einen schönen Abschluss fand.
Wir bedanken uns herzlich bei StefÏ Aul und ihrem Pferd für die ein-
drucksvolle Darstellung des St. Martin und bei Matthias Böhm für seine 
Rolle als Bettler. Ein großes Dankeschön gilt außerdem Veronika Kwapil 
von den Klangfängern, sowie Isabella La Marca von der Musikschule, 
die uns liebevoll durch zwei Lichterstationen unterstützten. Es war ein 
wunderschöner Abend voller Licht, Gemeinschaft und Herzenswärme 
– wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr!

Nun freuen wir uns aber darauf, mit unserem Weihnachtskonzert am 
4. Dezember gemeinsam in die Vorweihnachtszeit einzustimmen und 
wünschen allen Familien eine gemütliche Adventszeit sowie ein fröh-
liches Weihnachtsfest.

Schul- und Bildungsnachrichten

Grund- und Mittelschule Windsbach
Mathematikmeisterschaft Mittelfranken 2025 an der 
Grundschule Windsbach

Noemi Briegel aus der Grundschule Hennenbach, Martin 
Zimmermann von der Grundschule in Heilsbronn und 
Aaron Weid aus der Grundschule Windsbach sind die talentiertesten 
Mathematiker aus den vierten Klassen des Schulamtsbezirks Ansbach. 

Am 13.11.2025 fand an der Grundschule in Windsbach die 2. Runde 
der Mathematik-Meisterschaft-Mittelfranken statt. 15 Grundschulen aus 
dem Landkreis Ansbach entsandten jeweils zwei Schüler aus ihren 4. 
Klassen, die sich in der ersten Runde als Schulhaussieger zur weite-
ren Teilnahme qualifiziert hatten. Am Donnerstag ging es jetzt darum, 
durch das Lösen von anspruchsvollen mathematischen Denkaufgaben 
die drei Sieger zu ermitteln, die dann an der Endrunde am 4.12.2025 
in Nürnberg, zusammen mit Mittelfrankens Besten teilnehmen dürfen. 
Die Mathematik-Meisterschaft-Mittelfranken versteht sich als ein Wettbe-
werb, der es den mathematisch besonders begabten Kindern ermöglicht, 
ihre Fähigkeiten in den Mittelpunkt zu stellen und dabei Spitzenleis-
tungen zu zeigen. Gleichzeitig will sie durch die Freude am Lösen 
von wirklich anspruchsvollen Knobel- und Denkaufgaben das Interes-
se und die Aufmerksamkeit auf den mathematisch-naturwissenschaft-
lichen Fachbereich lenken.
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Mit den begrüßenden Worten „Ihr seid alle Sieger“, eröff nete unsere 
Schulleiterin Doris Einzinger sowie unser erster Bürgermeister Matthi-
as Seitz und das Organisationteam Iris Schineller und Caroline Rück 
den Wettbewerb. Auch unser Schulrat Frank Reißlein war extra ge-
kommen, um den aufgeregten Kindern etwas die Angst zu nehmen.
Dann ging es schon los! Dank der Unterstützung des Seminars von 
Frau Haubner bei Aufsicht und Korrektur, konnten alle Kinder konzent-
riert an den Aufgaben arbeiten und nur kurz nach der Arbeitszeit wurden 
auch schon unsere drei Sieger ermittelt. 
Die Siegerehrung übernahm, unter dem stolzen Blick der Eltern unsere 
Rektorin Frau Einzinger gemeinsam mit dem Organisationsteam. Dank 
der fi nanziellen Unterstützung der Hermann-Gutmann-Stiftung konnten 
den Siegern schöne Sachpreise möglich gemacht werden. Wir wün-
schen den Gewinnern viel Glück für die nächste Knobelrunde und sind 
sehr stolz auf unseren Sieger Aaron aus Windsbach.
Iris Schineller                   Caroline Rück
Organisatorin              Organisatorin
im Schulamtsbezirk AN im Schulamtsbezirk AN  

Hier sehen Sie die drei Sieger des Landkreises Ansbach von links: 

Aaron Weid aus der Grundschule Windsbach, Noemi Briegel aus der 

Grundschule Hennenbach und Martin Zimmermann aus der Grund-

schule Heilsbronn

Hinter den Siegern befi ndet sich das Organisationsteam Frau Schi-
neller und Frau Rück, Herr Schulrat Reißlein, die Schulleiterin Doris 

Einzinger und die Seminaristen des Seminars von Frau Haubner.

Off ene Ganztagesschule Windsbach
Die Herbstferien liegen hinter uns. Wir hatten eine schöne Zeit und konn-
ten das tolle Herbstwetter genießen. Es fanden wieder viele schöne 
Aktionen statt. Die Woche hat mit einer herbstlichen Klanggeschichte 
begonnen. Die Kinder haben mit Orff  Instrumenten Donner, Regen und 
Wind nachgespielt. Gemeinsam haben wir eine leckere Kürbissuppe 
zubereitet, Herbstbasteleien angefertigt und uns bei einer Traumreise 
entspannt. Zum Abschluss haben wir eine schöne Wanderung durch den 
Wald gemacht. Hier haben wir aus 
Steinen Türme gebaut (siehe Foto) 
und viel über Bäume gelernt. Momen-
tan bereiten wir uns auf das Weih-
nachtssingen vor. Wir freuen uns 
schon darauf alle mit weihnachtlichen 
Klängen zu erfreuen. Wie jedes Jahr 
werden wir das Altenheim und den 
Bürgermeister besuchen. Wir freuen 
uns auf eine schöne Adventszeit.

Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium
Windsbach
Einladung zur Informationsveranstaltung zum Übertritt 2026 an 
das Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium sowie zum Kennenlern-
nachmittag

Alle Erziehungsberechtigten, die den Übertritt ihres Kindes in das Gym-
nasium in Erwägung ziehen, laden wir zu einer Informationsveranstal-
tung ein:
Am Dienstag, den 27. Januar 2026, um 19.00 Uhr in der Aula des 
Johann-Sebastian-Bach-Gymnasiums
Einladung zum Kennenlernnachmittag
Lernen Sie und Ihre Kinder das Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium 
kennen!
Am Freitag, den 27. Februar 2026 ab 14.00 Uhr
Dazu bieten wir geführte Rundgänge für Eltern und Stationenbetrieb 
mit zahlreichen Aktivitäten für Kinder auf dem Schulgelände an.
Nähere Informationen hierzu werden rechtzeitig bekanntgegeben.
Wir laden Sie bereits jetzt schon auf unserer Homepage www.jsbg.de 
zu einem virtuellen Rundgang in unser Gymnasium ein. Dort können 
Sie weitere Informationen unter dem Menüpunkt „Aktuelles“ -Wegwei-
ser „Übertritt“ fi nden.
Die Anmeldung zum Übertritt erfolgt in der Woche vom 11.05.2026 
bis 15.05.2026.

gez. B.Veeh-Drexler, OStDin
Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium Windsbach, 
Sprachliches, Naturwissenschaftliches-technologisches 
und Humanistisches Gymnasium, Musikgymnasium
Moosbacher Str. 9, 91575 Windsbach, Tel.: 09871/706666-0, Fax: 
09871/706666-70 E-Mail: jsbg.windsbach@t-online.de
Homepage: www.jsbg.de

Musikschule Rezat-Mönchswald
Erwachsene Musikbegeistere gesucht

Das „Flex-Ensemble“ der Musikschule sucht neue 
Mitspielerinnen und Mitspieler. Das Ensemble be-
steht aus erwachsenen Musikern die in ihrer Frei-
zeit gerne zusammen musizieren. Das Repertoire reicht von klassischer 
Musik über Volksmusik bis hin zu Tango und Jazz. Wer gerne mit an-
deren zusammen musiziert und neue musikalische Impulse möchte, ist 
hier genau richtig. Melden Sie sich bei Interesse bei dem Ensembleleiter 
Herrn Darscht und vereinbaren Sie eine unverbindliche Schnupperprobe.
Willkommen sind alle Instrumente.
Kontakt: Alexander Darscht (0176/55578039)

Förderverein der Musikschule

In seiner letzten Sitzung konnte der Förderverein der Musikschule di-
verse Neuanschaff ungen fi nanziell unterstützen. Im Bereich der Ele-
mentaren Musikpraxis, den Gitarren- und Gesangsklassen konnten 
Anschaff ungen in Höhe von knapp 2400 Euro genehmigt werden. Au-
ßerdem unterstützt unser Förderverein die Arbeit an den Singenden 
Grundschulen mit jeweils 500 Euro.
Für einen Orchesterworkshop wurden ebenfalls 500 Euro Zuschuss ge-
währt. Die Musikschule dankt für die großartige Zusammenarbeit. Viel-
leicht haben auch Sie Lust die musikalische Bildung in unserer Region 
zu unterstützen. Der Förderverein freut sich über neue Mitglieder und 
Mitstreiter. Infos unter: www.musikschule-rezat-moenchswald.de

Bürgerinformationssystem 
Alle Sitzungen fi nden in der Regel im großen 
Sitzungssaal im Rathaus statt und beginnen mit 
einem öff entlichen Teil. Die Tagesordnung zu den 
Sitzungen fi nden Sie ca. eine Woche vor Sitzungs-
beginn in den amtlichen Schaukästen sowie im 
Bürgerinformationssystem unter 
www.windsbach.de/rathaus-service/stadtrat/buergerinformations-
system
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    Volkshochschule 
    Windsbach 
Bei Interesse an einem Kurs, melden sie Sich gerne online unter www.vhs-lkr-ansbach.de an. 
Möchten Sie die Anmeldung lieber persönlich durchführen, dann kommen Sie gerne bei uns im 
Rathaus EG/ Zimmer Nr. 02 vorbei. Die An- bzw. Abmeldung zu den einzelnen Kursen muss 
bis spätesten 3 Tage vor Kursbeginn erfolgen. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der  
Telefonnummer 09871/6701-41 oder per Mail katharina.halter@windsbach.de zur Verfügung.  
Alle Angaben sind wie immer ohne Gewähr. Kursbeschreibungen und weitere Infos finden Sie  
über den oben abgebildeten QR-Code oder auf www.vhs-lkr-ansbach.de 

 

      Kurse                                   Alle Kochkurse finden in der Küche der Grund- und Mittelschule statt   

 

13.01.2026 Klassiker ganz ohne Fleisch – 
Hülsenfrüchte NEU! 

26H23807A, Larissa Loy, 17.00 – 21.00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 9,00 € Lebensmittelkosten  

19.01.2026         
 

Österreichische Spezialitäten 
 

26H23801A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 15,00 € Lebensmittelkosten 

09.02.2026 
 

Internationale Kochideen mit Reis 26H23803A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 15,00 € Lebensmittelkosten 

10.02.2026 Fleischersatz- Aber nur leicht 
verarbeitet und selbst hergestellt NEU! 

26H23808A, Larissa Loy, 17.00 – 21-00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 9,00 € Lebensmittelkosten 

23.02.2026  
 

Hülsenfrüchte 
 

26H23802A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr                   
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 15,00 € Lebensmittelkosten 

26.02.2026 
 

Süßspeisen 
 

26H23804A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 15,00 € Lebensmittelkosten 

11.03.2026 Südtiroler Küche 1 26H23809A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. Lebensmittelkosten 

18.03.2026 Südtiroler Küche 2 26H23816A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. Lebensmittelkosten 

24.03.2026 Gewickelt und gerollt 26H23810A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. Lebensmittelkosten 

28.04.2026 Frankreichs Bistro-Klassiker 26H23811A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. Lebensmittelkosten 

05.05.2026 Spargelgerichte 26H23812A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. Lebensmittelkosten 

13.05.2026 Motivbacken 26H23813A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. Lebensmittelkosten 

25.06.2026 Zucchini und Aubergine 26H23814A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. Lebensmittelkosten 

15.07.2026 Sommer in Gläsern 26H23815A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. Lebensmittelkosten 

07.01.2026 – 
11.03.2026 

Qigong für Fortgeschrittene  26H33802B, Stefan Pfeffer, 18.15 – 19.15 Uhr 
Kursgebühr 60,00 €, Bürgersaal Rentamt 

07.01.2026 – 
11.03.2026    

Qigong 
 

26H33801B, Stefan Pfeffer, 17.00 – 18.00 Uhr 
Kursgebühr 60,00 €, Bürgersaal Rentamt 

09.01.2026 – 
20.03.2026 

Yoga + Fitness = Yoga Fit für 
Anfänger*innen 

25H31808A, Natalia Maltseva, 17.00 – 18.00 Uhr 
Kursgebühr 60,00 €, Turnhalle Johann-Sebastian-Bach 
Gymnasium 

13.01.2026 –  
24.03.2026 

Qigong vormittags NEU!! 26H33803A, Stefan Pfeffer, 09.30 – 10.30 Uhr 
Kursgebühr 60,00 €, Bürgersaal Rentamt 

13.01.2026 – 
24.03.2026 

Yoga für den Rücken 
 

25H31807A, Natalia Maltseva 18.00 – 19.00 Uhr 
Kursgebühr 60,00 €, Bürgersaal Rentamt 

14.01.2026 –  
18.03.2026 

Aerobic J10801A, Michaela Dankmeier, 18.00 – 9.00 Uhr, 
Kursgebühr 53,30 €, Stadthalle 

30.01.2026 – 
31.07.2026 

Yoga mit Klängen H31809A, Klaus Schindler, 19:30 – 21:00 Uhr 
Kursgebühr 120,00€, Turnhalle Mukki-Kindergarten 

28.02.2026 Microsoft Outlook – Grundlagen 
kompakt 

26F34801A, Florian Frey 08.00 – 16.00 Uhr 
Kursgebühr 70,00 €, Bürgersaal Rentamt 

Volkshochschule Windsbach
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Vereine und Verbände

Die Verantwortung für die Inhalte und Bilder in diesem Abschnitt liegt 
bei den Vereinen und Verbänden.

Erntesegen und ein Festfür die Tafel
Windsbach
Mit viel Eifer und sichtbarer Freude 
wurden wieder Kirchen und Kinder-
gärtenräume zum Erntedankfest ge-
schmückt. Beeindruckende Spenden 
von vielen Kindergarten-Eltern, pri-
vaten Spendern und Landwirten aus 
dem ganzen Einzugsgebiet der Tafeln 
Windsbach, Neuendettelsau und Heils-
bronn wurden geschmackvoll deko-
riert. Alles, was Erde und Bäume zu 
bieten haben, war zu fi nden. Allem 
voran die leuchtenden Kürbisse. Die 
Zusammenarbeit mit vielen Helfern 
der Kirchen und Diakonie ist immer 
wieder eine Freude, die Ergebnisse 
allemal. Auch die Ehrenamtlichen 
der Ausgabestellen und die Fahrer 
der Tafel spendeten ihre Zeit, um 
die Spenden einzusammeln, auf 
die drei Ausgabestellen der Tafel 
in Heilsbronn, Windsbach und Neu-
endettelsau zu verteilen, und an die 
Kunden auszugeben. Für die vielen 
Spenden und das Engagement aller 
Spender möchte sich die Tafel hier-
mit im Namen ihrer Kunden vielmals bedanken! 

Am 24. Oktober trafen sich dann die Ehrenamtlichen der drei Tafeln in 
‚Kupfers Metzgermarkt‘ zu einem jährlichen, gemütlichen Essen und Er-
fahrungsaustausch. Bei diesem Treff en konnten auch drei Damen aus 
den Ausgabestellen für 10jährige Mitgliedschaft geehrt werden. Eine lang-
jährige Tafelhelferin musste ihren Dienst aus gesundheitlichen Gründen 
beenden und wurde bei der Zusammenkunft verabschiedet. Insgesamt 
sind über 100 Menschen ehrenamtlich für die Tafel Windsbach tätig.
Wenn Sie auch überlegen, ob es nicht eine sinnvolle Aufgabe wäre, für 
die Tafel Windsbach tätig zu werden: Es werden auch aktuell wieder Eh-
renamtliche für die verschiedenen Ausgabeteams und vor allem auch 
für das Fahrerteam gesucht. Die Aufgaben im Fahrerteam beinhalten 
das Einsammeln und Sortieren der Waren an den Supermärkten und 
die Lieferung der Waren zu unserem Tafelladen und in die Ausgabe-
stellen. Es werden immer zwei Fahrer für eine Tour eingeteilt, und es 
sind je Woche zwei Tage, an denen gefahren wird. 
Bei Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit wenden Sie sich bitte 
an: Frau Gruber, Diakonisches Werk/ Tafel Windsbach, unter der Tele-
fonnummer 09871-6559725 oder sonja.gruber@diakonie-ansbach.de
Das Tafelbüro ist nur mittwochs und donnerstags besetzt; gerne können 
Sie auch auf den AB sprechen, wir rufen Sie dann so schnell wie mög-
lich zurück.

Neues vom Schulförderverein
der Grund- Mittelschule Windsbach e.V.
Der traditionelle Frontalunterricht, bei dem die Lehrkraft im Zentrum 
steht und Wissen überwiegend monologisch vermittelt, wird zunehmend 
ergänzt durch modernere, schülerzentrierte Ansätze wie die Gruppen-
arbeit. Diese Verlagerung der Lernweisen zielt darauf ab, nicht nur die 
Wissensaneignung zu verbessern, sondern auch wesentliche soziale 
und methodische Kompetenzen zu fördern. So sind in Gruppenarbei-
ten alle Mitglieder aktiv dazu aufgefordert, etwas zum Ergebnis bei-
zutragen. Dies fördert auch die sozialen Kompetenzen und stärkt das 
Selbst-wertgefühl jedes einzelnen.

Um diese Lernweisen noch besser unterstützen zu können, kam der 
Wunsch im Lehrerkollegium der Grund- und Mittelschule Windsbach 
auf, die bestehenden Lern-inseln in der Aula um zusätzliche Plätze zu 
ergänzen. Auch sollte ein Ersatz für die teilweise in die Jahre gekom-
men, vorhandenen Sitzmöbel beschaff t werden. 
Durch eine großzügige Spende des Elternbeirats, die wir vom Schul-
förderverein um den notwendigen Restbetrag ergänzt haben, war es 
möglich neue modulare Sitzgelegenheiten und Tische zu beschaff en. 
Diese wurden nun im Beisein von Direktorin Frau Einzinger, Elternbei-
ratsvorsitzende Jacqueline Meißner und Schulfördervereinsvorsitzen-
dem Peter Rüttel ihrer Bestimmung übergeben.
Wir wünschen den Schülerinnen und Schülern viel Spaß mit den neuen 
Möbeln.

Text: Jürgen Lang, Foto: Grund-/Mittelschule Windsbach

Feuerwehren der Stadt Windsbach
Leistungsabzeichen bei der Feuerwehr Winkelhaid

Am Dienstag den 14.10.2025 traten die Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Winkelhaid, nach fünf vorausgegangen 
Übungen zur Leistungsprüfung an. 
Unter Aufsicht von Bürgermeister Mathias Seitz, nahmen die Schiedsrich-
ter Kreisbrandinspektor Christian Schmidt aus Dietenhofen, Kreisbrand-
meister Manuel Wechsler aus Wolframs- Eschenbach und Kommandant 
Christian Loy aus Neuendettelsau die Prüfung ab. 
Jeder musste verschiedene Feuerwehrknoten können. Im Anschluss 
wurde ein Löschangriff  mit Wasserentnahme aus dem Hydranten und 
eine Verkehrsabsicherung aufgebaut.
Abschließend musste eine Saugleitung für die Wasserentnahme aus 
einem Gewässer gekuppelt werden. Die Schiedsrichter lobten das hohe 
Leistungsniveau. Bürgermeister Mathias Seitz und Kreisbrandmeister 
Manuel Wechsler überreichten Patrick Wälzlein das Gold/Grüne Ab-
zeichen, 
Johannes Auernhammer erhielt das Silberne Abzeichen. Das Bronzene 
Abzeichen wurde an Laura Schwab, Franziska Ledwig, Heike Seitzin-
ger, Martina Ledwig, Raimund Lechner, Maximilian Ledwig und Heiko 
Täufer verliehen. Zum Abschluss bedankte sich Bürgermeister Seitz 
bei den Schiedsrichtern, beglückwünschte die Gruppe für die reibungs-
los und korrekt durchgeführte Prüfung. 

Obst- und Gartenbauverein Windsbach e.V.
Herbstversammlung mit Trend-Thema

Bei der diesjährigen Herbstversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
Windsbach am 14.11.2025 im Landgasthof Dorschner, war Frau Karin 
Brenner mit dem Zukunftsthema „Dürre und Starkregen im Gartenpara-
dies“ zu Gast. Sie erklärte anschaulich, dass aufgrund des Klimawandels 
in den kommenden Jahren mit häufi ger auftretenden Trockenepisoden 
und Starkregenfällen zu rechnen sein. Der trockene, harte Boden sei 
bei den starken Regenfällen nicht im Stande das Wasser aufzunehmen, 
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weshalb es stellenweise vermehrt 
zu Überschwemmungen kommen 
könne. Frau Brenner, welche selbst 
Besitzerin eines zertifizierten Natur-
gartens ist, präsentierte anschlie-
ßend einige Lösungsvorschläge 
für Gartenbesitzer, mit welchen sie 
dem Klimawandel entgegenwirken 
können. Es sei wichtig vermehrt auf 
heimische Pflanzen zu setzen, da diese die Trockenheit in der Regel 
gut aushalten könnten, Flächen zu entsiegeln, Rasenflächen zu redu-
zieren und ggf. Sickergruben anzulegen, um bei Starkregenfällen das 
Wasser in den Boden zu bringen. Auch in der Städteplanung sei das 
Thema zunehmen relevant. So gäbe es bereits mancherorts Sicker-
beete entlang von Straßen, Sickerbecken in Baugebieten oder begrün-
te Hauswände. Sie lud abschließend zu einer Gartenführung zu sich 
nach Oberdachstetten ein (April – September). In seinem Grußwort 
bedankte sich der erste Bürgermeister Matthias Seitz beim Obst- und 
Gartenbauverein für die zahlreichen gelungenen Aktionen und die gute 
Zusammenarbeit und überreichte der 1. Vorsitzenden Elfriede Glück-
selig eine Spende für den Verein. Abschließend gab Frau Glückselig 
den Termin für das Helferessen bekannt, welches am 08.01.2026 um 
19:00 Uhr beim Landgasthof Dorschner stattfinden soll. Um Anmeldung 
bei Elfriede Glückselig unter 09871/65966 wird gebeten. Die Jahres-
hauptversammlung findet am 13.03.2026 um 19:00 Uhr ebenfalls im 
Landgasthof Dorschner statt. 

Text: Sara Hummel

VdK Windsbach e.V.
Einladung zur Weihnachtsfeier 
Liebe VdK Mitglieder, Freunde und Verwandte 
das Jahr neigt sich dem Ende zu, und wir möchten die Gelegenheit 
nutzen, gemeinsam mit Ihnen auf das vergangene Jahr zurückzubli-
cken, um die festliche Weihnachtszeit einzuläuten. Deshalb laden wir 
Sie herzlich zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier ein! 
am Sonntag, den 07.Dezember 2025 
Uhrzeit: 14.00 Uhr 
Ort: Veitsaurach Gasthof Schwarz 
Es steht ein kostenloser Fahrdienst bereit. 
Abfahrt 13:30 Dekanat Windsbach 

Wir bitten wegen der Planung eine Anmeldung bis 01.12.2025 
Anmeldung und Info bei Werner Roßmeisl 
Windsbach Lindenstrasse 10 
Tel: 09871/9193 oder 
E-Mail: werner.rossmeisl@t-online.de 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen

Aktuelles der Forstbetriebsgemeinschaft 
Untergruppe Windsbach
Wir laden Sie herzlich zu einem gemeinsamen Waldbegang ein

am Sonntag, den 14.12.2025
Beginn: 9:30 Uhr
Ort: „Zeller Weiher“, in der Senke an der Ortsverbindungsstraße Winds-
bach-Gersbach

Themen werden unter anderem der Holzmarkt und verschiedene Wald-
bauprojekte sein.

gez.
Herbert Hechtel

Christbaumverkauf  der Forstbetriebsgemeinschaft:
Nordmanntannen verschiedener Größen aus heimischen Wäldern

Wann?	 Samstag, den 13.12.2025

	 von 8.30 – 11:30 Uhr 
            
Wo?	 in Windsbach, Spalterstraße 3, ehemaliges Lagerhaus Huber                 

TSV Windsbach

www.windsbach.de
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Luth. Pfarramt Windsbach
Gottesdienste 

So., 07.12.	 09.30 Uhr	 GD + Abendmahl z. 2. Advent 
				    (Pfrin. Walz)
				    Stadtkirche
So., 14.12.	 09.30 Uhr	 GD (Prädikant Holger Kalippke)	
				    Stadtkirche
So., 21.12.	 09.30 Uhr	 GD (Lektorin Ingrid Sichart)
				    Stadtkirche
Heiligabend, 24.12.	11.00 Uhr	 KiKi GD z. Weihnachten
				    (Pfrin. Walz+Team)
				    Stadtkirche
		  15.30 Uhr	 Christvesper Familien
				    (Pfrin. Walz)
				    Stadtkirche
		  17.30 Uhr	 Christvesper (Dekan Schlicker)
				    Stadtkirche
		  22.30 Uhr	 Christmette (Pfrin. Walz)
				    Gottesruhkapelle
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.
		  09.30 Uhr	 GD (Pfrin. Walz)
				    Stadtkirche
 
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.
		  09.30 Uhr	 GD + Abendmahl 
				    (Dekan Schlicker)
				    Stadtkirche
So., 28.12.	 09.30 Uhr	 GD (Dekan i. R. Huschke)
				    Stadtkirche
Silvester, 31.12.	 17.00 Uhr	 Ökum. Jahresschluß-GD
				    (Pfrin. Walz/Pfr. Peters)
				    Stadtkirche
Neujahr, 01.01.	 17.00 Uhr	 GD + Abendmahl z. Jahresanfang
				    (Dekan Schlicker)
				    Gemeindehaus
So., 04.01.	 09.30 Uhr	 GD (Bischof i. R. July)
				    Gemeindehaus
Heilig Drei König, 06.01.
		  09.30 Uhr	 GD (Lektorin Ingrid Sichart)		
				    Gemeindehaus

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Gottesdienste auch unserem Schau-
kasten, unserer Homepage www.windsbach-evangelisch.de und aus 
der Presse. Vielen Dank! Die Gottesdienste sind auch anzuhören unter: 
www.windsbach-evangelisch.de

Veranstaltungen

Eltern-Kind-Gruppe

mittwochs von 10.00 - 11.30 Uhr, Gemeindehaus – 
Kontakt:	 Patricia Vogt Handy-Nr. 0176 54 00 18 76
Svenja Pittroff Handy-Nr. 0160 94 60 83 94

Kirchenchor

dienstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus		
Kontakt: Stefanie Hruschka-Kumpf

Kinderchor

donnerstags, 16.00 – 17.00 Uhr für Kinder ab 6 Jahren, Gemeindehaus	
Kontakt: Evamaria Scheidel

Posaunenchor

donnerstags, 20 Uhr, Gemeindehaus		
Kontakt: Hanna Wagner

Gesprächskreis – Glaube und Alltag
14-tägig Dienstag ab 09.30 Uhr
Kontakt: Christine Pfeiffer Tel. 09871-9945

„Frühstück Frauen miteinander“ – offener Kreis für alle Frauen
jeden 1. Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus Kontakt: 
Larissa Ulmer, Traudi Eyselein

Gemeindehauskreis Bibel entdecken

Donnerstags, 11.12. + 15.01. - jeweils von 16.30 Uhr – 18.00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus Windsbach, Kirchplatz 2

Seniorentreff
Dienstag, 09.12., 14.30 Uhr Adventsfeier mit den Jungen Stimmen des 
Windsbacher Knaben- u. Mädchenchors im Evang. Gemeindehaus/
Kirchplatz

Tanzen
Mittwochs, 03.12. und 17.12. - immer am 1. und 3. Mittwoch im Monat 
jeweils von 16.30 – 18.00 Uhr im Heinrich-Brandt-Haus - Kontakt: Jutta 
Enghardt, Tel.-Nr. 09871 598

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Heinrich-Brandt-Str. 6
91575 Windsbach
Tel.-Nr. 09871/387
E-Mail: pfarramt.windsbach@elkb.de
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag jeweils von 09.00 – 12.00 Uhr 
und Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr

Evang. Luth. Pfarramt Bertholdsdorf
07. Dezember 2025, 2. Sonntag im Advent
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Bosch
10.30 Uhr Zappel-Gottesdienst, Pfarrer Bosch und Team

14. Dezember 2025, 3. Sonntag im Advent
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Veeh, Kigo

21. Dezember 2025, 4. Sonntag im Advent
17.00 Uhr Gottesdienst Fränggische Weihnachd, 
Pfarrer Dr. Röhlin und Ruth Röhlin

24. Dezember 2025, Heiligabend
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel,
 Pfarrer Bosch mit Kigo-Team
21.00 Uhr Christvesper, Prädikant Kalippke

25. Dezember 2025, Christfest
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Bosch

26. Dezember 2025, Christfest 
9.30 Uhr Einladung nach Windsbach, Stadtkirche,

28. Dezember 2025, 1. Sonntag nach dem Christfest
9.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Kalippke

31. Dezember 2025, Altjahresabend
15.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Bosch

01. Januar 2026, Neujahrstag
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Kalippke

Pfarrei St. Bonifatius Windsbach
und Pfarrei St. Vitus Veitsaurach
Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach
Sonntags:	 1. u. 3. Sonntag 08:30 Uhr, übrige Sonntage 10:00 Uhr
Montags:	 09:00 Uhr hl. Messe
Donnerstags: 	 18:00 Uhr hl. Messe 

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach
Sonntags: 	 1. u. 3. Sonntag 10:00 Uhr, übrige Sonntage 08:30 Uhr
Vorabendmesse: Samstag vor dem 2. Sonntag, 18:00 in Barthelme-
saurach 
Mittwochs:	 18:30 Uhr hl. Messe
Donnerstags:	 18:00 Uhr hl. Messe
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Hl. Messe im Phönix-Haus

Donnerstag, 18.12., 15:00 Uhr
Mittwoch, 24.12., 10:00 Uhr
   
Weihnachtsgottesdienste

Heiligabend:
Windsbach, 16:00 Uhr, Christmette mit Krippenspiel
Veitaurach,  22:00 Uhr, Christmette

1. Weihnachtstag:
Windsbach, 10:00 Uhr, hl. Messe
Veitsaurach, 08.30 Uhr, hl. Messe

2. Weihnachtstag:
Windsbach, 08:30 Uhr, hl. Messe
Veitsaurach, 10:00 Uhr, hl. Messe

Silvester:
Veitsaurach, 15:00 Uhr hl. Messe

Neujahr:
Windsbach, 10:00 Uhr, hl. Messe
Veitsaurach, 08:30 Uhr, hl. Messe

Ökumenischer Jahresschluss-Gottesdienst
31.12., 17:00 Uhr, evang. Stadtkirche
 
Eucharistische Anbetung 
Veitsaurach: freitags nach der hl. Messe
Windsbach:  donnerstags nach der hl. Messe
    
Rosenkranzgebet
Veitsaurach: mittwochs 18:00 Uhr
Windsbach:  donnerstags 17:30 Uhr

Beichtgelegenheiten vor Weihnachten

Veitsaurach:
Fr., 19.12, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr
Sa., 20.12., 14:00Uhr – 15:30 Uhr

Windsbach: 
Do., 18.12., 16:30 Uhr – 17:30 Uhr
Sa., 20.12., 16:00 Uhr – 17:00 Uhr
 (weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Bibelteilen / Glaubensgespräch

Windsbach:  jeweils 2. Di. im Monat 19:00 – 20:00 Uhr
(Pfarrheim St. Bonifatius)
Veitsaurach: jeweils 4. Mi. im Monat 19:00 – 20:00 Uhr
(Pfarrheim St. Vitus) entfällt im Dez.
    
Ministrantentreff en
Veitsaurach:  Fr., 19.12., 15:00 – 16:30 Uhr, Pfarrheim St. Vitus
Windsbach:   Sa.,20.12., 15:00 – 16:30 Uhr, Pfarrheim St. Bonifatius

Adventsfeier
Windsbach:  Sa., 06.12. 14:00 Uhr, Pfarrheim St. Bonifatius

Weihnachtskonzert des MGV Eintracht Windsbach
So., 21.12., 18:00 Uhr, kath. Kirche St. Bonifatius

Kath. Pfarramt 
Ansbacher Str. 46
91575 Windsbach

Tel.: 09871/318
Fax.: 09871/705043
E-Mail: windsbach@bistum-eichstaett.de

Bürozeiten: dienstags 09:00 – 12:00 Uhr u. donnerstags 15:00 – 18:00 Uhr

Pilgerfahrt (Busreise) nach Südpolen vom 24.05. – 30.05.2025

Informationen und Anmeldung über das kath. Pfarramt Wolframs-

Eschenbach

Veranstaltungen in und um Windsbach

Veranstaltungen melden

Mit dem Online-Formular können Sie bequem 

und einfach Ihre Veranstaltungen melden. Nach 

Prüfung der Daten werden diese auf der Home-

page, im Amts- und Mitteilungsblatt sowie in der 

Bürger-App der Stadt Windsbach veröff entlicht.

Bauernmarkt in Windsbach
Jeden zweiten Donnerstag von jeweils 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr an 
der Rathauspassage in der Windsbacher Innenstadt.

Aktuelle Bauernmarkttermine

18.12.2025

Fehlende Konkurrenz belebte das Geschäft
Fröhliche Regenschirm-Parade am Windsbacher Martinimarkt

„Nicht ärgern, auf das Wetter hat niemand Einfl uss…“, betonte Winds-
bachs 1. Bürgermeister Matthias Seitz, als er sich bei den Marktmeis-
tern StefÏ   und Basti für die Organisationsarbeit bedankte. Eigentlich 
hatten die Beiden im Vorfeld viel mehr Zusagen für Marktstände erhal-
ten, das regnerisch trübe Wetter am ersten November-Sonntag verhin-
derte aber einen größeren Budenzauber.
Allerdings profi tierten natürlich die Indoor-Veranstaltungen im Beßn-
Haus, den geöff neten Geschäften, im Stadtturm sowie bei den Flohmärk-
ten im Rentamt und im leerstehenden Geschäft am oberen Tor. Auch 
die neu nach Windsbach geholten Marktstände wie Hanf-Spezialitäten 
oder Hand-made-Bekleidung freuten sich über das große Interesse. 
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WindsArt – Kulturverein Windsbach
Nächste Veranstaltungen

Sonat Vox – 13.12.2025 – Stadtkirche St. Margareta
Am 13. Dezember lädt das Vokalensemble Sonat Vox unter der Lei-
tung von Justus Merkel zu einem festlichen Weihnachtskonzert in die 
Stadtkirche Windsbach ein. In gemischter Besetzung präsentiert das 
Ensemble ein vielseitiges A-cappella-Programm, das klassische Weih-
nachtsmusik mit stimmungsvollen Chorwerken aus verschiedenen Epo-
chen verbindet.
Die vokalen Werke werden dabei eingerahmt von ausgewählten instru-
mentalen Beiträgen zweier Musiker aus dem Sonat-Vox-Netzwerk. In 
diesem Wechselspiel zwischen Chor und Instrumentalisten entsteht ein 
abwechslungsreiches und atmosphärisches Konzerterlebnis, das zur 
Ruhe kommen lässt und musikalisch auf das Weihnachtsfest einstimmt.
Für Sonat Vox hat dieses Konzert eine besondere Bedeutung: Viele 
der Ensemblemitglieder waren früher Teil des Windsbacher Kna-
benchors – eine Rückkehr an den Ort ihrer musikalischen Wurzeln. 

Datum:	 Samstag, 13.12.2025
Zeit:	 19:00 Uhr (Einlass: 18:30 Uhr) 
Ort:	 Stadtkirche St. Margareta Windsbach, Kirchplatz 1
Eintritt:	 VVK 25 €/22 € *)
	 AK 28 €/25 € *)
*) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, Jugendliche, Studenten 
und Schwerbehinderte (mit Nachweis)
 
Neujahrskonzert mit David Lugert – 11.01.2026 – Stadthalle
Mit seinem neuen Soloprogramm "Töne, Thesen, Temperamente" bringt 
David Lugert (Frontmann des gefeierten Vocal-Ensembles Viva Voce) 
eine beeindruckende Mischung aus stimmlicher Bandbreite, musikali-
scher Vielfalt und natürlichem Charme auf die Bühne. 
Ein Abend voller Überraschungen, an dem mitreißende Emotionen 
garantiert sind: Auch dank seiner hervorragenden Mitstreiter Michael 
Leipold (Klavier, Ebass) und Franz Dietlein (Gitarre).David Lugert hat 
sich als Mitbegründer und Frontmann von Viva Voce hat er sich einen 
Namen gemacht. 
Besonders durch die unvergesslichen Auftritte bei der beliebten 
BR-Sendung „Fastnacht in Franken“ hat er sich mit seinen San-
geskollegen in die Herzen eines Millionenpublikums gesungen 
und gehört mittlerweile zum festen Ensemble der Kult-Sendung. 
Seit 3 Jahren erobert er nun auch als Solokünstler die Bühne: "Töne, 
Thesen, Temperamente" – dieser Titel ist Programm:
Lugert zeigt hier einmal mehr seine stimmliche Bandbreite, die es ihm 
ermöglicht den Abend facettenreich, kurzweilig, tief berührend und im 
nächsten Moment wieder augenzwinkernd charmant zu gestalten.
Von gefühlvollen selbstkomponierten Balladen die unter die Haut gehen, 
über Geschichten aus seiner 20-jährigen Bühnenlaufbahn, bis hin zu 
temperamentvollen Songs von Queen bis Sinatra.
Er nimmt sein Publikum mit und versteht es wie wenige die Zuschau-
er zum Lachen wie zum Weinen 
zu bringen. 
In „Töne, Thesen, Temperamente“ 
wird mitreißende Unterhaltung auf 
höchstem Niveau geboten.

Bild David Lugert

Datum:	 Sonntag, 11.01.2026
Zeit:	 18:00 Uhr (Einlass: 17:00 Uhr) 
Ort:	 Stadthalle Windsbach, Jahnring 1
Eintritt:	 VVK 26 €/23 € *)
	 AK 29 €/26 € *)
*) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, Jugendliche, Studenten 
und Schwerbehinderte (mit Nachweis)

www.windsbach.de

„Mehr Leut unterwegs wie gedacht, die Windsbacher lassen uns nicht 
im Stich!“, resümierte Gewerbeverbands-Vorsitzender Hans Schmidt.

Text: K W / Redaktion Habewind News, Fotos: StefÏ Gebhardt

Rekordbesuch bei der Burn-Out-Party
in Sauernheim
Am 8. November war es wieder so weit: 
Das Hüttla Ismannsdorf-Sauerum ver-
anstaltete seine legendäre Burn-Out-
Party in der Festhalle in Sauernheim 
und in diesem Jahr kamen mit knapp 
700 Besucherinnen und Besuchern 
so viele Gäste wie noch nie zuvor. 
Eine ganze Woche lang hat das Hütt-
la-Team gemeinsam aufgebaut, die 
Halle vorbereitet und alles für die Party hergerichtet. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt: Bier, Schnaps und weitere Getränke gab 
es zu einem fairen Preis von 3 Euro.
DJ Big Wire traf mit seiner Musikauswahl den Geschmack des Pu-
blikums und sorgte für beste Stimmung bis in die frühen Morgen-
stunden. Auch die Security hatte angesichts des großen Andrangs 
gut zu tun, konnte aber für einen reibungslosen Ablauf sorgen. 
Jung und Alt feierten gemeinsam ein gelungenes Fest, das erneut ge-
zeigt hat, was durch Zusammenhalt und Engagement in der Dorfge-
meinschaft möglich ist. Die Burn-Out-Party 2025 war ein voller Erfolg.

Foto und Text: Kathrin Haumann 

Männergesangverein „Eintracht“ 

Windsbach e.V.
Die frohe Botschaft – Adventskonzert
Unser diesjähriges Weihnachtskonzert findet am 4. Adventssonntag 

den 21. Dezember 2025 um 18:00 Uhr in der katholischen Kirche 
St. Bonifatius in Windsbach statt. Eintrittskarten sind zum Preis von 
10 Euro ausschließlich im Vorverkauf über die aktiven Sänger oder über 
die Filiale der Volksbank Raiffeisenbank in Windsbach zu beziehen. 
Wegen der zu erwartenden Nachfrage empfehlen wir bald zuzugreifen. 

Nach einem musikalischen Feuerwerk mit Blechbläsern und zwei ver-
einten Männerchören im vergangenen Jahr, widmen sich die Sänger 
des Männerchores Eintracht in diesem Jahr den traditionellen Klängen 
der Advents- und Weihnachtszeit. 

Zu Gehör kommen am vierten Advent bekannte vorweihnachtliche Weisen 
und Stücke zum Fest aus unserer fränkischen Heimat. Einfühlsam wird 
der Männerchor hierbei von Willi Bayer am Akkordeon sowie Reiner 
Link an der Gitarre begleitet.

Der Männerchor „Eintracht“ lädt herzlichst alle Windsbacher und Freun-
de von Nah und Fern ein, sich mit uns auf die Weihnachtsfeiertage ein-
zustimmen.
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Heinz und Heinz das macht zwei 
– 28.02.2026 – Stadthalle
Die NEUE Heinz Erhardt Revue ist 
eine weitere großartige Verbeugung 
vor dem zeitlosen Jahrhundert-Komi-
ker Heinz Erhardt. Wer federleichte 
Wortspiele und temporeiche Texte 
mag, kann nicht umhin, Heinz Er-
hardt zu lieben. Seine Filme sind bis heute Kult, seine Soloprogramme, 
mit denen er die großen Hallen fü llte, waren umjubelt und unvergess-
lich. Seine besondere Fä higkeit, Sprache hö chst amü sant ad absur-
dum zu fü hren, ist nach wie vor unerreicht.
Patrick L. Schmitz, von Kindheit an ein glühender Heinz Erhardt-Vereh-
rer, kam eher durch Zufall dazu den großen Schelm zu mimen. Als fes-
tengagierter Schauspieler am Theater Bamberg wurde er gebeten ein 
Heinz Erhardt-Programm zu gestallten, was er natürlich voller Begeis-
terung tat. Zusammen mit seinem schon damaligen Kollegen Gerald 
Leiß, entwickelte er die Biographische Hommage "Heinz & Heinz – das 
macht zwei". Allein die Erinnerung an die 100-fach geschauten Filme 
und einer bis zum Bandsalat gehörten Kassette mit Conférencen, Ge-
dichten und vor Allem Liedern, erfüllten gleich von Anfang an ihren 
Dienst. Allein das Aufsetzen der typischen Brille, verleihen ihm seit-
her, Haltung, Stimmklang, die typisch schlaksig-schlenkernden Bewe-
gungen und den schelmischen Übermut des einzigartigen Humoristen.
Und so erleben die Zuschauer mit der großen Heinz Erhardt Revue eine 
humorvolle und musikalische Reise mit dem Witz und Charme der 50/ 
60iger Jahre, deren Pointen bis heute aktuell sind.

Datum: Samstag, 28.02.2026
Zeit: 20:00 Uhr (Einlass: 19:00 Uhr) 
Ort: Windsbach, Stadthalle, Jahnring 1, 91575 Windsbach
Eintritt: VVK 25 €/22 € *)
 AK 28 €/25 € *)
*) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, Jugendliche, Studenten 
und Schwerbehinderte (mit Nachweis)

Kartenvorverkauf
Fries Haushaltswaren, Heinrich-Brandt-Str. 10, Windsbach 
Änderungsschneiderei Steinbrecher, In der Passage, Heilsbronner Str. 
2, Neuendettelsau 
Buchhandlung am Turm, Hauptstr. 29, Heilsbronn
karten.windsart@gmx.de
WindsArt-Telefon: 0157/56 20 04 47 auch per Whatsapp möglich oder
über unser Online-Bestellformular auf unsere Homepage www.windsart.de

ProBierMahl – 14.03.2026 – Landgasthof Dorschner
Der Dauerbrenner unter den WindsArt-Veranstaltungen: ein feines 
4-Gänge-Menü mit ausgesuchten Kostproben verschiedener Spalter 
Biersorten und kurzweilige Vorträge von Braumeister Günther Meyer 
über die Kunst des Bierbrauens.

Datum: Samstag, 14.03.2026
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Landgasthof Dorschner, Windsbach
Kosten: 40 € pro Person (im Preis enthalten ist das 4-Gänge-Menü sowie 
die Bierproben, zusätzliche Getränke müssen separat gezahlt werden)
Das Menü liegt noch nicht vor, wird aber so schnell wie möglich auf der 
Homepage www.windsart.de veröff entlicht. Die Teilnahme ist nur nach 
vorheriger Anmeldung möglich.
Karten.windsart@gmx.de
Brigitte Kraft – Tel. 0179 – 495 1960 
oder über unser Online-Bestellformular auf unsere Homepage
www.windsart.de

Bitte vormerken: 

Am Freitag, den 23.01.2026 fi ndet um 19:30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung, mit Neuwahlen, des Kulturvereins im Gasthaus Rezatgrund 
in Retzendorf statt. Es erfolgt noch eine gesonderte Einladung dazu.

Das Amtsblatt im Internet

Die aktuelle Amtsblatt-Ausgabe sowie alle 

früheren Ausgaben bis zum Jahr 2016 können 

Sie unter www.windsbach.de/rathaus-service/

amts-mitteilungsblatt fi nden

3€

am Samstag, den 10.01.2026

ab 9.00 Uhr

im Stadtgebiet Windsbach 

KERWABUAM & -MADLI WINDSBACH 

S A M M E L N

CHRISTBAUM-

Bitte stellen Sie Ihren Baum
gut sichtbar am Straßenrand bereit 
und befestigen Sie daran 
den Unkostenbeitrag von 3€. 
Dieser fließt in unsere 
jährliche Spendenaktion ein! 

Wir holen 

Ihren 

Christbaum!



Amts- und Mitteilungsblatt  der Stadt Windsbach 12-202522

Neuerscheinung: Doppel-CD 

�Blick hinter die Sterne� 

Monte Soprano Chor 

(ehemalige Windsbacher) 
Leitung: Karl-Friedrich Beringer 

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens von Monte Soprano 
e.V., des am 5.5.2005 gegründeten Ehemaligenvereins der 
�Windsbacher�, legt der Monte Soprano Chor unter der 
Leitung von Karl-Friedrich Beringer mit der aktuellen Ju-
biläums-Doppel-CD seine fünfte Tonproduktion vor. Der 
Titel �Blick hinter die Sterne� steht im Zeichen der beiden in 
der Ansbacher St-Gumbertus-Kirche aufgeführten Kon-
zertprogramme �Gott und die Welt� (2023) und �Wohl den 
Meister will ich loben� (2025), die ein Kaleidoskop von Ird-
ischem und Überirdischem � meist in Gestalt des Volkslieds 
� versammelten und aus denen das Beste nun in CD-Form 
mit einer Gesamtspielzeit von knapp 2 Stunden vorliegt. 

Neben zahlreichen Klassikern der Männerchorliteratur (�Am Brunnen vor dem Tore“, „O Täler weit, o Höhen“ u.v.m.) �ind-
et sich hier auch Einzigartiges, wie etwa die Brahms-Stücke 
�Der Gang zum Liebchen� und der �Gang zur Liebsten�, die 
Klaus Bucka � neben anderen Sätzen � mit bewährter Hand 
für Männerchor gesetzt hat, oder die �Musica� des Winds-
bacher Komponisten Helmut Duffe, die seit ihrer Entstehu-
ng im Jahr 1980 einen Dornröschenschlaf schlief und 2025 

erstmals aufgeführt wurde. Einzigartig auch die Saxophon-
vorspiele von Fabian Pablo Müller, die auf die einzelnen 
Chorstücke kongenial improvisierend hinführen und diese 
Produktion als harmonisches Ganzes erscheinen lassen, das 
mehr ist als die Summe seiner Teile. (Elmar Stollberger) 

Erhältlich ist die CD im gut sortierten Fachhandel oder unter 
www.monte-soprano.de 

Neuerscheinung: Doppel-CD 

�Blick hinter die Sterne� 

Monte Soprano Chor 

(ehemalige Windsbacher) 

erstmals aufgeführt wurde. Einzigartig auch die Saxophon-
vorspiele von Fabian Pablo Müller, die auf die einzelnen 
Chorstücke kongenial improvisierend hinführen und diese 
Produktion als harmonisches Ganzes erscheinen lassen, das 
mehr ist als die Summe seiner Teile. (Elmar Stollberger) 

Erhältlich ist die CD im gut sortierten Fachhandel oder unter 
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Amtsblatt Windsbach

Auflage: 3.000; erscheint 1 x im Monat

info@habewind.de

mb-wb@habewind.de

www.habewind.de info@habewind.de

• Sanitär-Installation

 Heizungs- u. Lüftungsbau•

 Solaranlagen•

GmbH

• Spenglerei

• Forst- und

 

   

Gartengeräte

Bechhofen 5  91564 Neuendettelsau •

 Tel. 09874 / 57 19   E-Mail: info@sitzmann.de •

Internet: www.sitzmann.de  

WIR BERATEN SIE GERNE!

91575 Veitsaurach D2, Telefon 09871/408, Fax 09871/1020

Frohe und besinnliche Weihnachten

 und ein gesegnetes neues J
ahr wünscht
Firma Schneider 

Bauelemente Bau - GmbH & Co.KG

· Aluminium, Kunststoff · Fenster, Dachfenster 
· Haustüren • Rollläden • Überdachungen
· Insektenschutz · Komplettmontage 
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Amtsblatt Windsbach
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info@habewind.de

mb-wb@habewind.de

vr-sf.de

 Edelmetalle zu Weihnachten 

Jetzt

beraten

lassen!
Emotionaler und 
bleibender Wert als 
ideales Geschenk für 
festliche Anlässe.

www.habewind.de info@habewind.de
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Fröhliche 

Weihnachten...

... und alles Gute für das kommende Jahr!

Wir sind umgezogen!
Unsere neue Adresse:
Versicherungsbüro TEUFEL

Versicherungskammer Bayern 
Fohlenhof 31, 91575 Windsbach

Telefon: 09871 67600

Danke für Ihr Vertrauen!

www.habewind.de info@habewind.de

Amtsblatt Windsbach

Auflage: 3.000; erscheint 1 x im Monat

info@habewind.de

mb-wb@habewind.de
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Weihnachtsbäume 
 

Natur Pur - Nordmanntannen u.v.m. 
Erstklassige Qualitäten, riesige Auswahl  

12.000 Bäume in eigenen Kulturen nur in Obererlbach 
Kaufen Sie wo Ihr Baum wächst am 

 

Weihnachtsbaumhof Meßthaler 
 

Obererlbach  
 

Juchhöhweg 15, Tel. 0172 - 8403129 
 

Jedes Adventswochenende Fr. - So. 9 - 17 Uhr 
 

Gratis: Obstbrände, Glühwein, Stollen u.v.m. 
 

www.weihnachtsbäume.bayern 

Land- u. Forstwirtschaft 
Weihnachtsbäume 

Einkaufen am Bauernhof 
Hofladen 24h 
Obstbrennerei 

HofladeHoflade
Zum Weihnachtsfest
Glück und besinnliche Stunden
Zum Jahresende
Vielen Dank  für Ihr entgegengebrachtes
Vertrauen und Ihre Treue Öffnungszeit: Samstag 8:30-13:00

Moosbach 22
91575 Windsbach

Telefon 09871 370
regional@widdumhof-moosbach.de

Moosbach

Zur Adventszeit
hausgemachte Lebkuchen

und leckere Weihnachtsplätzchen

www.habewind.de info@habewind.de

Christine Heß · Hauptstr. 23 · Heilsbronn · Tel. 2792

Der etwas andere 
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Weihnachtszeit
Zeit für die besten Wünsche 

und ein Dankeschön!
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Dr. med. dent. Bryan Havlicek

Hauptstraße 29 · 91575 Windsbach · Tel.: 09871-99 99

info@zahnarzt-windsbach.de · www.zahnarzt-windsbach.de

Das Praxisteam rund um Dr. Havlicek und Kollegen möch-

te sich bei Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen 

bedanken und wünscht Ihnen allen einen schönen Jahres-

ausklang, ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 

Familien und einen tollen Start ins neue Jahr!

Ihr Dr. Havlicek

Wir wünschen Ihnen frohe 

Weihnachten und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

Familien Seitzinger
& Ortenreiter

Allen unseren Gästen,

Freunden und Bekannten

wünschen wir gesegnete Weihnachten

und ein gesundes Neues Jahr!

Winkelhaid 40

91575 Windsbach

Tel.: 09871/ 4 62

Wir�wünschen�allen�Kunden�und�Freunden
entspannte�Feiertage�und�einen�frischen�Start

in�ein�gesundes,�neues�Jahr.�Vielen�Dank
für�das�entgegengebrachte�Vertrauen!

Amtsblatt Windsbach

Auflage: 3.000; erscheint 1 x im Monat

info@habewind.de

mb-wb@habewind.de
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Ansbacher Str. 17   
91183 Wassermungenau
Tel.: 09873/ 458   
www.braun-autohaus.de

SERVICE   

GARANTIE   

JAHRESWAGEN  

GEBRAUCHTWAGEN

Träume leben – Zuhause neu entdecken:
 
Im ersten Bauabschnitt errichten wir 

gemeinsam mit dem Diakonischen Werk 

Windsbach in Stadtmitte:

• Individuelle barrierefreie 
Service-Wohnungen 
für Menschen mit Unterstützungsbedarf

• Tagespflegeeinrichtung 
für eine bedarfsgerechte Tages- 

betreuung

• Servicestützpunkt
für die Unterstützung im täglichen 

Leben

• Ambulanter Pflegedienst 
für eine Tag- und Nachtversorgung im 

Quartier

MehrGenerationen – MehrWert!HÖGNER BAU GMBH,  Baustraße 5,  91564 Neuendettelsau 

Tel :  09874 6886 0,  info@hoegner.net,  www.hoegner.net

Vertriebsstart jetzt!
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Frohe Weihnachten
 und ein gesegnetes

neues Jahr wünscht

www.habewind.de info@habewind.de

 
91575 Windsbach, Jungmaierstraße 11, Tel. 09871 / 67200

EIN FROHES 

ON LR DA
HAUSTECHNIK

GmbH & Co. KG

UND EIN GUTES NEUES JAHR

WÜNSCHEN WIR ALLEN KUNDEN,

FREUNDEN UND BEKANNTEN.

Das Viavitum-Team wünscht
besinnliche Feiertage 

und 
einen guten Start 

ins neue Jahr

Das Jahr geht zu Ende-

Zeit DANKE zu sagen.

Das Jahr geht zu Ende-

Zeit DANKE zu sagen.

Das Viavitum-T-Team wünscht
besinnliche Feiertage

und
einen guten Start

ins neue Jahr


